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Die Redaktion. 


I 


Abgeordnetenhaus. 
79. Sitzung vom 30. Mai. 


um 11 Uhr. 


Preußen 1892 getroffenen Maßregeln. 


J. Ermittelungen über die durch die Be⸗ 


ſetzung der Interpellation von der heutigen Ta⸗ 


Angelegenheit liege daher ſowohl im Intereſſe des demokraten eine Revolution von unten machen. ſondern zu gewerblichen Zwecken verwandt wird, über 400. 5 a Die Folge davon waren die Schlappen nm 
Hauſes, als auch der Staatsregierung. (Beifall und ſtürmiſches Gelächter.) Die Sozial- nicht mit einer Schankſteuer belegt werden dürfte. — Nach einer der „Polit. Korreſp.“ aus Khone. Nach der neueſten offiziellen Depeſche ft 


Präſident v. Köller ſchließt ſich dem 


mit der Interpellation zu beſchäftigen. die Ma 


und Dr. Graf (ul.), worauf Abg. von Bü⸗ laſſen. 


treffend — Piandſchafter 


und die Aen: 


derung des 0 
en Buzz: 5 über x e einzelnen Para- (Lärm.) gezen 2 — 
raphen der Vorlage“ wird dieſe mit den von der Rechte“ und .d apttal“ 5 ie lich macht. — Im „Reichs⸗Anz.“ w. die von dem man 8 iche Frankreie 
Ken Belchioffenen Aenderungen ber Herren, an „das Kapital“ von Marx haben die lich macht „Reichs⸗Anz. erden dem Uebrigens ſind die Auſprüche Frankreichs 
sbeſchlüſſe angenommen. (Lärm.) Ju der Hochburg der Sozialdemokratie, im ſignaliſirte vereinzelte Cholerafall zu außer beſchloſſenen Nachträge zu dem revidirten Reglement ſtreiti, i ee 
e men. g Lärm.) Ju , liſir N . ) { Reglemen g macht, wenig klar. So jagt das „Ein 
Der Präſident ſchlägt für morgen e ſächſiſchen Erzgebirge, wo faſt ft 30 Jahren ein gewöhnlichen ſanitären Vorkehrungen der Be- der weſtpreußſſche Yandjehaft vom 25. Juni 1851 de Paris“: „Im Norden ſehen wir den Dietung 3 


11 Uhr folgende Tagesordnung vor: 


rathung der vom Herrenhanſe geänderten Vorlage niſſe noch jo traurig, wi 80 Jab. 83 l jährlich 2 Sn der weſtpreußiſchen L 9. A 5 88 rate 
b : ee 1 a g, wie vor 30 Jahren. Die zelerkrankungen find alljährlich zu verzeichnen, der weſtpreußiſchen Landſchaft vom 9. Auguſt Sache anders: Trxft unſerer Protektoratsverträge 
75 Mie ue. 2. Geſammtabſtim⸗ ſozialdemokratiſchen Führer denken auch gar nicht ohne daß fie ſich zu beſonderer Tragweite ent- 1872, ſowie auf Grund der Beſchlüſſe des Gene- mit Cambodſcha und Anam müſſen wir dieſen 
Lehrerbeſoldn die Steneraufhebungsperiane, 1, daran, die Maſſen aufzuklären, andernfalls würde wickelten. Für den Fall eines epidemiſchen Auf⸗ ral Landtags vom 23. November 1892 aufgeſtellte beiden Staaten ihren ganzen Beſitzſtand ſichern: ? 
eſoldungsvorlage (3. Leſung). 4. Rheiniſche eg bedeutend mehr Diſſidenten geben. Man will tretens der Seuche ſind ſelbſtverſtändlich ſeitens Fürſorge-Ordnung betreffend die Wittwen und Dieſer geht angeblich über das rechte Ufer des 


Pfandſchaftsvorlage (3. Leſu 


ng). 

Auf die Anfrage des Ag. von Eynern eine ſozialiſtiſche Jugend erziehen. Man erſtrebt ſten Vorbeugungs⸗ und Einſchränkungsmaßnahmen ſchaft und der landſchaftlichen Darlehnskaſſe, ver⸗ hauptet, daß das Gebiet der Laos unter amamir 
(ul.) erwidert der a e daß, wenn das Milizſhſtem, obwohl die Geſchichte lehrt, daß getroffen, wie fie dem nien Stabe der öffentlicht. tiſcher Suzeränität ſtehe, oder mit anderen 
morgen die die Ermachte er edigt de er ſich auch ein Milizheer einer wilden Horde gleicht, die wiſſenſchaftlichen Forſchung und praktiſchen Er⸗ ) 
vorn Hause . zur Anberaumung einzelnen Demagogen dazu dient, um deren Ehr⸗ fahrung eutſprechen, ein unmittelbares Ein⸗ unter dem Vorſitz des Staatsſekretärs des Reichs⸗ den Mekong hinausgehe. Nach dem Matix“ 
der en Sitzung erbitten ee die daun geiz und Habſucht zu befriedigen und ihre Mit- ſchreiten aber iſt zur Zeit nicht in Ausſicht ge amts des Innern, Staatsminiſters von Bötticher, hätten die Engländer den in Tonking ſich feſt⸗ 
vorausſicht x“ in der letzten Juni⸗W oche ſtatt⸗ menſchen in einem ſogenannten heiligen Kriege nommen. Wenn insbeſondere an dem geſtern er⸗ die Reichstags⸗Bankomuiſſion zu einer Sitzung ſetzenden Franzoſen den Verkehr mit der reichen 
ſinden würde. =: 1 todt zu ſchießen. (Beifall und heſtiger Wider⸗ folgten Zuſammentritt der Reichscholerakommiſſion zuſammen. Dem Vernehmen nach hat es ſich chineſiſchen Provinz Hunnan mißgöunt. Der Ver⸗ 

Auf eine Anfrage des Abg. Eckel s (nl) ſpruch.) Handelsmann Reibedanz: Wenn erſt die von manchen Seiten Kommentare geknüpft wer⸗ 
erwidert der Präſident, daß er din Antrag heutige Geſellſchaft befeitigt fein wird, dann wird den, die ihn in urſächlichen Zuſammenhängen Ausſchmückung des Gebzudes betreffende Fragen, fo hätten fie ſich auf den Mekong geworfen. Das 
Eckel s (ml) betreffe, die Staffeltarife für auch der Militarismus beſeitigt ſein. Wenn Be mit dem Hamburger Cholerafall bringen, jo namentlich um die Beſichtigung von Gemälde⸗ genannte Blatt iſt im Gegenſatz zu dem vorge 
Ganzvoirtbfehaitliche Produkte in eiuer der nächſten bel ich heute im Reichstage für das Milizbeer können wir auf Grund zuverläſſiger Information Entwürfen für die Glasfenſter gehandelt. nannten gegen jedes Vorgehen gegen Banglcek, 
S ie nen 3 ſetzen werde. erklärt, fo iſt doch zu erwägen, daß er ſich vor⸗ verſichern, daß die Einberufung der Kommiſſiunn en d | 

| vronumg wird vom Hause ge- läufig den heutigen Verhältniſſen anbeguemen bereits vor länger als acht Tagen beſchloſſene gläubiger Portugals wird in Folge der ſeitens der könnten. Das ſagt genug. Von einer energiſchen 

muß. Jedenfalls haben uns die Unabhängigen Sache war, als von dem Hamburger Erkran⸗ deutſchen Regierung erhobenen Vorſtellungen eine Kolonialpolitik kaun nicht die Rede ſein. 
2 regen act wie a die ſoziale Nat loſen kungsfall EN) gar Kir Be ſein konnte, und wan Bene ellen 10 15 Paris, 28. Mai. Die Dahomevſache hat 
rr een. Beifall und Witerſpruch. — Tapezierer daß der Zuſammentritt der Kommiſſi erden, als in dem urſprünglichen Angebot von öbnli 3 
1 Witelber a Ipend 725 5 3 1 1 8 — 25 Prozent gefunden 1 Daſſelbe i ie. DE e ee een Otter ee Er 


nehmigt. 
Schluß 1, Uhr. 


telberger: Diefelben Leute, die hente an der Rahmen der in normalen Zeiten vorgeſehenen, f ſt Feldzüge der Franzoſen gefunden: nämlich eine 
Deutſchland. E 5 be 88 haben 1 85 zur periodiſch 5 t We ihrer e ee 331; 1 a er, een Aug 8 5 und 

N 1 14 3 f , g de . Sozialiſ ten- e etzes die Berliner nungsmäßi en i ig eit nicht überſchreitet. un er 8 el det iger to ung . uo günſtigerer mbod haben ihre O rh R 
Berlin, 30. Mai. Als Kreisdelegirter Lokal⸗Organiſation vollſtändig geleitet. (Stürmi⸗ 5 ſch Zukunſtsausſichten, die auf Beſſerung der Gold⸗ uc 1 80 4 5 e deer = 


des landwirthſchaſtlichen Bundes hielt Graf Her⸗ 
bert Bismarck in Schönhauſen eine gut beſuchte 
Wählerverſammlung ab. Graf Bismarck ſprach 
über die neuen militäriſchen Mehrforderungen und 
fülbrte den Nachweis, daß wir einer Verſtärkung 


welcher Richtung die nothwendige Verſtärkung der 
Armee vor ſich zu gehen habe Der Redner be⸗ 
hanptete, daß die Hand lsberträge die Zuflüſſe der 
Reichstaſſe arg verſtopft hätten. Graf Bismarck 


bemerkte, daß es Selbſtmord für den Land Sun ie Maſoritet im Pei 

fei, mit dem seeifinn zu ſtimmen, welcher Ir eee Ga 8 = 

die Jutereſſen des beweglichen Kapitals wahr- | „Mei, daun werden die Arbeiter vielleicht zu der eher ähnlich iſt, als dem von dem König ange⸗ | 

uebnte, Einſicht gelangen, daß durch den Parlamentaris⸗ en Abel J, dige, der Weichfel wird erhebliches Wachswaſſer ge⸗ 

„Nicht 15 geringste Saen au en a if ordneten Säbel. Man ſollte oft meinen, die Vor⸗ ec Dei Aurich in Sol: art 

nder wird nur ein Dutzend Sozialdemokraten g ern. gi 5 0 güſſe in den legten Tagen das Waſſer über zwei 

Verfügung betreffend die Abgrenzung der Wahl⸗ gehn gewählt werden und alsdann werden die ee nenne eter geſtiegen. 

Dan 22 ſerdern entſchieden eine Aufhebung die wee fen a DEN, a BB — Die Korvette ] iſt, wie die „Danziger Breslau, 30. Mai. Der „Schleſiſchen 

fer Verordnung da dieſelbe ungeſetzlich jet. [Daß die ee e za ler Zeitung“ berichtet, nach dem Typus der geſchützten Volkszeitung“ iſt eine Erklärung des Abgeordneten 

ie Weber“ hat, wie ei ſtreich eine Revolntlon von unten machen werd r Beben. o, Soiene Jigenändee. "ia Toclher bevjeibe 

„Die Weber“ hat, wie ein Privaltelegramm der !!- b * on unten en ſerven, noch nicht endgültig fixirt worden iſt. Denn hervorhebt, daß er hinſichtlich der Reichstagswahl 

„Nat. Ztg.“ ihres Pariſer Korreſpondeuten meldet, | ME ee 107 (rürm) Wir wollen die Wahlbe⸗ während die beiden Kneten 

einen, kotofjalen Erfolg me Maſſen 8 9 ee e 95 die und „Irene“ zwar bei nahezu völliger Ueberein⸗ diren; feine Zurückhaltung beruhte auf dem 
Freiherr von Quene nennt in der „ st ä mer ſtimmung in der äußeren Form je ein Deplace⸗ Wunſche, fich don der parlamentariſchen Thätig⸗ 


Wegen Abenpblätter beſchäftigen ich an kei. Jule 


under Stelle mit der ſächſiſchen miniſteriellen 


Gerhart Hauptmanns ſozialiſtiſches Drama 


a 7 . D 
ſchen Warze“ feine Auſſtellung in Neiſſe und Glatz 
ausſichtsloſe Bauernfängerei. ’ 

— Eine wichtige Eutſcheidung für die Wah⸗ 


ſiſchen Miniſterium des Innern gefällt worden, 


eine Eutſcheidung, welche die beiden Städte uno mit 
ihre Landtreiſe vor einem erneuten Wahlgauge be⸗ Inte 
wahrt. Irrthümlicher Weiſe war nämlich von Erſahr 
den lommunalen Behörden angenommen und be⸗ Gemeinderathsſitzung vom 8. d. Mts. Bericht er⸗ ſo lagen Gründe militäriſcher und techniſcher Art Wohl des Vaterlandes unbedingt nothwendig er⸗ 
ſtattete, beſtätigen im Allgemeinen die auch in vor, die neue Kreuzer⸗Korvette!] nach weſentlich achte; anders handeln, hieße gewiſſenlos handeln. 
nd und anderswo gemachten Wahrneh⸗ kleinerem Maßſtab zu erbauen, wodurch die Im Falle feiner Wahl würde er ſich keiner 


kanut gemacht, worden, daß die ſeit der letzten 


Reichstagswahl iukorporirten Vororte nun ohue Deutſchla 
Weiteres den ſtädtiſchen Wahlbezirken zuzurechnen mungen, 
ſeien, daß aſſo Strieſen und Strehlen mit Dres- Arbeitſcheu der Regel nach zuſammentreffen, und ebenfalls eine erheblich geringere geworden iſt. konſervativen Grundſätzen des Zentrums. 


eu Aliſtact zu wählen hätten, wie Eutritzſch, daß dag Gros der Nothſtandſchreier von der Denn während der Bau der „Kaiſerin Auguſta“ Der Wahlkreis Falkenberg ⸗Grottkau hält erklärt wird. Mit 359 Stimmen gegen 137 
Fonuewit, Flamvitz, Lindenau, Stötteritz, Schön- Bildfläche verſchwindet, ſobald Aloe bie Gelegen⸗ 6700 000 Mart erforderte, bezi ih bie hen definitiv au 12 5 bisherigen Abgeordneten don] Stimmen wird ferner "ein Antrag des Br⸗ 8 
i a einst) Stadt. Man ging hierbei wohl heit geboten wird ſich an den ad hoc ins Leben {ie die „Korvette ] auf nur 4500000 9 ſeſt. 5 Ichterſtatters angenoinmen, welcher auch dem 
rer der Borausſetzung aus, daß Stadttbeile nicht gerufenen Nothſtandsarbetten zu betheiligen. In Dah mußten die uripränglich auf 1, 30. Mai. Major von Bötticher, bis⸗JKultusminiſter nicht geſiattet, Devntirter zu ein. 


mehr unter den Begriff „Land“ fallen könnten; 
man hatte aber überſehen, daß es zu einer Aende⸗ 
Wir eröffnen hiermit ein neues 0 der 1 1 , 
z a die ſtimmung von Bundesrath und Reichstag, be⸗ 
nement für den Monat Juni auf die dürfe. Vest macht nun dementſprechend das Mi⸗ = und ige 4 
täglich einmal erſcheinende Pommerſche niſterium des Innern bekannt, daß die mit den Kanalbau beſchafft worden. Von den 2500 dem zur Verringerung der Uebun; 
Zeitung mit 35 Pf., auf die zweimal Städten Dresden und Leipzig vereinigten vormals Mann waren, nach Ausweis ihrer Perſoualpapiere, nannte Abkommkanonen (Einſatzrohre) zu fer 
tägli cheinend St tti Zeitun mit ländlichen Vororte dieſer Städte nebſt den in und 1182, alſo beinahe die Hälfte, beſtrafte Subjekte, waren. Die Torpedo⸗Armirung der neuen Kor⸗ 2 
äglich erſcheinendt ettiner 8 bei ihnen gelegenen exemten Grundſtücken für die aan: zwar Siebe g der ſchwereren Art, als vette erfordert einen 
BIS zum Neichsts weiterhin bei den Einbrecher, Diebe de. Da 0 Müne Mai. . 2 
eee fie en ihrer Ein⸗ aus überwiegenden Theil aus Leuten, die abſolut geordnetenhauſe Petitionen zugegangen. Eine | fpendet 5000 Mark für die Penſionskaſſe venticher 
bezirkung angehört haben. A 2 e . 
Dresd. Nachr.“ richtig bemerken, Strehlen und ihre ungelernte Körperkraf beſaßen, alſo nur zu P 
6 Eeericen nicht mit Dresden⸗A., ſondern nach wie den außergewöhnlichſten Etdarbeiten zu beuntzen eine 
N 8 vor mit Dresden⸗Land wählen! N 0 0 n a > 7 
„ Ee. Berlin, 30. Mai. | Eine ungemein uſtürmiſche Volksver⸗ den ganzen 2500 „Arbeitloſen“ ſich nicht ganz ein Wahrung ihrer Rechte und Intereſſen. Dieſe N VER 3 Be | 
Preußiſcher Landtag. versammlung fand Montag Abend im großen | Zehntel zu den ſtädtiſchen Erdarbeiten ſtellte und Petitionen find am 1. März d. J. gleichzeitig Paris, 27. Mai. Für Frankreich, den 
Saale 75 Concordia⸗Etabliſſements, aten bt een d 4 
gr 5 5 5 ; ie ängi Sozialiſ en die Arbeitern be 5 ; 0 men de . nich 
Präſident v. Köller eröffnet die Sitzung . 3 Reichstags“ ſchä kigungsloſen Arbeitern der höheren Kategorien, Staatsregi rung als Material zu überweiſen. Ein erkennen will, dem auch Madagaskar ſein Protek⸗ 
Dr ae d der Tigegord iſt Wahlen Stellung zu nehmen. Es waren etwa Tiſchlern, Drechslern, Poſamentierern Medailleuren anderes Mitglied ſchlug vor, über die letzte zur torat zu kündigen ſcheint, iſt ein dritter Prot. 
Der erſte Gegenſtand der Tagesordnung HE 200 Perſouen, zum größten Theile fraktionelle u. a. in,, ausſchließlich deute mit feitem Domizil, Tagesordnung üderzugeben, die andere dagegen der girter, der Bey von Tunis, ein willkemmener 
die Juterpallation des Abg. Graf Douglas: Sozialdemokraten und auch einige Frauen er⸗ Familienväter, welche mit Freuden die Gelegenheit Staatsregierung als Material für die ſchwebende Troſt. Er lud die zur Einweihung des Hafeus 
„Welche Maßregelut die Regierung der Cholera | chienen. Der Referent, Kaufmann Albert Aners ergriffen, ſich auf ehrliche Weiſe über einige be⸗ Frage einer anderweitigen Regelung der Sonn- von Tunis anweſenden Miniſter und Würden. 
gr 3 zu ergreifen gedenkt“ in Verbin- dach, von faſt unaufhörlichem Lärm unterbrochen, ſchäſtigunsloſe Wochen mittelſt Schaufel und tagsruhe zu überweiſen. Die Anträge des Be- träger, wie Ihnen der Telegraph bereits gemeldg 
9 ö i bemerkte: i n er g 
Deukſchrift über die gegen die Cholera in geomödie (Stürmiſche Unterbrechung.) Die große Zehntel, welche ſich ſofort aus dem Staube bez. 6 Stimmen an enommen. ſehr entzückt über die Segnungen der franzöſiſchen 
3 F 1 ? Mehrheit der ſozialdemokratiſchen Wähler hat machten, als fie aus Almojenempfängern zu * Wie in dem amtlichen Katalog der Aus⸗ Schutzherrſchaft ausſprach. Daß dieſe Seierlichtet 
Zu dieſer Deulſchriſt liegt ein Antrag des nicht die leiſeſte Ahnung von den Zielen der Arbeitempfängern werden ſollten, wird wohl außer ſtellung des deutſchen Reichs in Chicago über das mit einem minder feierlichen Bauchtanz endete. 
Abg. d. Bülow Wandobeck (freitonſ.) vor: Sozialdemokratie. (Stürmiſches Oho! Lärm.) den ſozialdemokratiſchen Bern'sbetzern niemand zu deutſche Unterrichtsweſen jedenfalls ſeitens des wie der „Temps“ zu berichten weiß, iſt ganz 
Die Regierung aufzufordern: Wenn Ihre Väter in den 60er Jahren ebenſo den „unverſchuldet aufs Pflaſter geworfenen preußiſchen Kultusminiſters uns mitgetheilt wird, folgerichtig. Die Tragödie der Erniedrigung des 
FREE s * intoler ie Si fen wären und jeden 
kämpfung der Cholera un Jahre 1892 ee 8 dann hätte Laſſalle weiſe“, ſondern zu den verbummelten, arbeit⸗ nur die katholiſch⸗theologiſche und die philo⸗ das in Tunis und Biſerta Italien und England 
entjtnupenen Koſten anzuſtellen und das niemals unter den deutſchen Arbeitern Anhänger finden ſcheuen Subjekten rechnen, welche überall dabei ſophiſche Fakultät umfaſſenden Akademien 20 voll⸗ nübe 1 
Ergebniß dem Hauſe der Abgeordneten können. (Großer Lärm.) Die ſozialdemokratiſchen Find, wo es Auflauf und Tumult zu iuſceniren ſiändige Univerſitäten, 9 techniſche Hochſchulen Satirſpiel enden. Aber nicht alle Schutzbe⸗ 
in einer Nachweiſung vorzulegen, und Führer verſchweigen den Arbeitern, daß die ſoziale gilt, als eigentliche Kerntruppe der Straßen⸗ und neben den an einer Reihe von Univerſitäten fohlenen find, wie geſagt, eben jo entzückt von der 
2. dabei mitzuteilen, welche dieſer Koſten Frage nicht auf politiſchem, ſondern nur auf demagogie. f te en bei 8 ö ſchen 2 i 

die tönigl. Staatsregierung auf SENDE“ wirtgſchaftlichem Gebiete gelöſt werden kann. * Nach der Ausfühtungsanweiſung zu dem ſchaftlichen, berg“ und forſtwiſſenſchaftlichen und erſter Linie weder Cambodſcha noch Anam, ſouſt 
P volizeifonds zu übernehmen gedenkt. (Beifall und Lärm.) — Schriſtſetzer Seiler: Er am 1. April d. J. in Kraft getretenen Gewerbe- thierärztlichen Inſtitnten noch 4 ſelbſtſtändige würde man ihnen die Sorge überlaſſen haben, Br 
Abg. Graf Douglas beautragt die Ab- ſtimme in gewiſſer Beziehung dem Vorredner bei, ſteuergeſetz müſſen auch die Betriebe, welche dena⸗ landwirthſchaftliche Hochſchulen, Z Bergakademien mit Siam allein fertig zu werden. Laneſſaon 
. 3 allein wollte die Sozialdemokratie ſich nicht an turirten Spiritus verabfolgen, die Betriebsſteuer und 5 tierärztliche Hochſchulen. Was die aber, der Generalgouverneur von Indochina, den 

men . der Kultus den Wahlen betheiligen, dann würde fie geradezu entrichten. Hiergegen hat ſich in verschiedenen höheren Schulen betrifft, jo giebt es von denſel⸗ ihnen offenbar mißtraute, ſuchte die Aufgabe, den 
minister gern perſenlich an der Verathung der einen Selbſtmord begehen. (Beifall.) Sollte darch gewerblichen Kreiſen eine Oppofition geltend ges ben humaniſtiſche Anstalten (Gomnaſien) in Franzoſen das Melongthal zurückzugewinnen, 
Angelegeuheit theilnehmen wolle. aber verhindert eine Revolution von oben das allgemeine Stimm⸗ macht, weil man annimmt, daß eine ungenießbar Deutſchland beinahe 509, realiſtiſche (Real- allein zu löſen, und natürlich, ohne einen Ende 
ſei, heute hier zu erſcheinen. Die Vertagung der recht aufgehoben werden, daun werden die Sozial⸗ gemachte Flüſſigkeit, die nicht als Genußmittel, gummafien, Oberrealſchulen und Realſchulen) verſtändigen, einen Militär, um Rath zu fragen. 


ſtatt. 


SE: dem demokraten wiſſen ſehr gut, daß durch die Wahl- Die Regierung wird jedoch von der erwähnten Belgrad zugehenden Meldung iſt der gegenwärtige dies nun inzwiſchen entſetzt worden, aber damm 
Wunſche des Interpellanten an, da das Haus betheiligung die beate frage he Gel werbe, Sejtimamnng ber een vor- Handelsvertrag zwiſchen Serbien und Deutſchland iſt noch nicht viel gewonnen. Ehe dieſe tröſtliche 
lereufalls noch genügende Zeit haben werde, ſich die Wahlen bieten aber die beſte Gelegenheit, um läufig nicht abgehen. Einmal ſteht ihr dabei der bis zum 31. Dezember l. J. verlängert worden, Meldung bekannt wurde, brachten „Figaro“ und 
E i ſſen aufzurütteln. (Lebhafter Beifall.) — Wortlaut des § 59 des Gewerbeſtenergeſetzes, da es nicht als ſicher anzuſehen ſei, daß die An⸗ „Matin“ ſehr bedenkliche, von offiziöſer Seite 
Abg. v. Bülow (Wandebeck) beantragt Maler Buhr: Ich habe das Gefühl des Be- wonach ausdrücklich für den Betrieb des nahme des neuen Vertrages ſeitens des deutſchen allerdings dementirte Nachrichten, wonach in 
dagegen in die Berathung der Denlſchrift einzu⸗ dauerns und der Verachtung, daß Sie einen ſolchen Kleinhandels mit Branntwein oder Spiritus eine Reichstages und der Skupſchtina vor Ende Juni Banglok eine große kriegeriſche Erregung berrſche. 
treten, da dieſe mit der Interpellation nur in Blodſinn beklatſchen und den Geguer niederbrüllen. beſondere Betriebsſteuer gezahlt werden ſoll, zur erfolgen werde. krampfhaft gerüſtet werde und die Her aſt 
. ſtehe. (Stürmiſches Oho! Furchtbarer Lärm.) Das iſt Seite. Sodaun aber beſtreitet die Regierung f i 1 | n . 
ſident bn 51 eg e e er Re Eee Ko Denkfaulheit und Pöbel⸗ auch, daß denaturirter Spiritus an fich nicht ge- Berlin haben dieſer Tage im Hotel „Ruſſiſcher handelt ſich hier offenbar um eine Uebertreibu Er 
3 f 6 „von haftigkeit. (Furchtba 2 j er 
Minnigerode (kon) Dartfen (frei) Ich werde mich durch Ihr Brüllen nicht ſtören träuken nicht verwendbar iſt. Andererſeils wäre Konferenzen ſekreter Natur ftattgefunden. Etwa fo würde mit dem „Soleil“ noch manches andere 
(al.), woran | (Lärm.) Die heutige Sozialdemokratie die Regierung natürlich geneigt, die gewerbliche zehn Vertreter preußiſcher, heſſiſcher, ſächſiſcher, Blatt ſchreiben: „Gott le % 
low denſelben wieder zurückzieht. erinnert an die Vorgänge in Frankreich von 1789. Verwendung von denatſtrirtem Spiritus zu er⸗ badiſcher und würtembergiſcher Bahnverwaltungen, Flotte und unſere Armee zur Löſung wichtigere 
Die Abſetzung der Augelegenheit von der Man hatte dort vergeſſen, die Köpfe zu ver leichtern. Die Regierung wird die erwähnten ſowie ein preußiſcher Major und ein Hauptmann Aufgaben behalten.“ Warum nicht offen gem 
Tagevorduung wird beſchloſſen. volutioniren, deshalb konnte ſich ſehr bald eine Wünſche der Gewerbetreibenden jedoch exit dann haben an dieſen Berathungen Theil genommen. zum Revanchekriege — ? Andere Zeitungen, jo ; 
Monarchie und ein neuer Adel breit in Erwägung ziehen können, wenn es gelungen Baiern war vertreten durch Generaldirektionsrath „Echo de Paris“, das bekanntlich gute Beziehungen 


Cs folgt die zweite Leſung der Vorlage be: neue 
Pfandſch „Auch die Maſſe der heutigen Sozial⸗ fein Dahn ee 'enatıtvirnugsnittel zu Wehrmann aus München, aus Berlin war Ge⸗ zum Kriegsminiſterium N fordert allerdiugs 
ion. 3 2 rern. finden oh Ger } n — a 
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ſches Sho!) Der Schwerpuntt der ſozfaldemo⸗ . —, Auch für die bazeriſche Armee ſollen nach 
— a, liegt längſt nicht mehr bei den. Münch. N. Nachr“ ebenſo wie in Preußen lin und tesbon 5 dem früher offerirten Zah⸗ 
den proletariſchen Arbeitern, ſondern bei den Klein⸗ 1 ee lungsmodus keine Rede war. Im Uebrigen iſt \ iß. yat di 2 
bürgern und den Beamten. Das haben Sie u. zu Warten ſein. Die „Münch. N. Nachr.“ ber e n u den de 
1% eg" ni ft ie Of, Ba 
Änderungen und Scheren ber Seren Se else un en 1 1 d ia Nr F = = pi run. * — . . 8 0 . ne ferne len ge A ee ? 
ierungsorgane der drei 3 ilitz⸗ brüſtet, mit einem hohen Polizeibeamten Fühlung uf, e Shui u, ob ſie die Umwandlung ihrer 5 

%% ̃ 1 ;;! ꝓqp,, ̃ p,, 

ſerrſche, in genannten eifernen Maske ſollte ja ein hoher Po. eee ER belrcltden Tungemopus von 70 Prozent in Papier vorziehen, Fingern abzänfen. Der ſchwarze Stern wile 
lizeibeamter ſtecken. (Lärm.) Sie ſind ja aller. peinlich, die Beute mit 5 hohen den Doln um. Man darf wohl annehmen, daß dieſe den wieder auch auf ihrer Haut ſich kaum hervorheben. r 
dings nur Maſſe, die Heute Bebel und Liebknecht 5 1 1 1 holten nachdrücklichen Bemühungen der mitch it denn auch zur Entlohnung derjenigen beſtimmt, 


und in 5 bis 10 Jahren vielleicht uns zujubelt. ſoſen Bei Seltz 5 
A: x ; nkleidern, den Seiltänzermützen und den g ieſſei € ei 
Rufe: Niemals!) Ich wünſche, daß die abſatz. ofen Klownſchuhen 5 — . ſehen, mit Zuſtimmung der dieſſeitigen Intereſſentenkreiſe 


Weiſe, auch nicht durch Abgabe von weißen Zet⸗ 


2 No; | 
eur an ber Wahl, betheiligen. (Beifall und ſertiggeſtellte, auf der Reife von Plymouth hierher Wahlaufruf des Zentrums den Widerſpruch gegen 


Lärm.) — In dieſer Weiſe zog ſich die Debatte befindli iſeri 9 ö 
ei 5 N mi efindliche ‚Kreuzer » Korvette „Kaiſerin Auguſta“ den von ihm ans voller Ueberzeugun ellten 
tem in Dresden und Leipzig iſt ſoeben vom ſüch⸗ bis lange nach Mitternacht hin. eine Größe von 6052 Tonnen und unterſcheidet Antrag 15 Feldzeichen des . — — 2 der 
*Die von der Brüſſeler Stadtverwaltung b auch im äußeren Anſehen weſeutlich von den Wahlſchlacht hingeſtellt habe, erkläre er offen, ſich [Verhandlung über die Umgeſtaltung der Wahl⸗ 
der Verwendung von öffentlichen Mitteln im beiden erſteren Schiffen. Da indeſſen dieſe Schiffs⸗ verpflichtet zu halten, eine etwa auf ihn fallende 
e der beſchäſtigungsloſen Arbeiter gemachten uf der geſchützten Korvetten hauptſächlich auch Wahl anzunehmen, um im Reichstage für 
ungen, über welche der Bürgermeiſter in der au 


9 1 Mittwoch, 31. Mai 1893. E 
x 8 — 
b 5 l i Annahme von Inſeraten Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 3. 2 - 
» Agenturen in Deutschland: In ‚allen grösseren 
> Städten Deutschlands: E. Mosse, Haasenstein & Vogler 7 


G. L. Daube, Invalidendauk. Berlin Bernh. Arndt, Max e 
Gerstmaun. Elberfeld W. Thienes. Greifswald G. IIlies. 9 
Halle a. S. Jul. Barck & Co. Hamburg Jol. Nootbaar, A, 5 


Mor en⸗Aus ab E. Steiner, William Wilkens. In Hierlin, Hamburg u. Franke 
furt 8. M. Heinr. Eisler. Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co, 


. 


für die her Bataillons Kommandenr im Regiment Nr. 14%, 


fl ſich i eit vom 24. Januar 680000 Mark veranſchlagten Koſten 1 
Brüſſel hatten ſich in der Zeit vo ar 6 anſchlag eee 


bis 25. Febrnar im Ganzen 2500 „Arbeitloſe“ Armirung dieſes Schiffes nachträglich auf 737000 fiſt zum Kommandeur des 
als ſolche bei der ſtädtiſchen Behörde gemeldet. Mark erhöht werden, weil ſich die Anwendung nannt wordrn. 1 . 
Für dieſe Zahl war anus öffentlichen Mitteln hdrauliſcher Kraft für die Schwenkvorrichtung. _ Münſter i. W., 0. Mai, Freiherr von 
Arbeitsgelegenheit beim Straßen⸗, Wege⸗ und der Geſchütze als nothwendig erwies und außer- Schorlemer Alſt empfing von Landwirthen aus 

gskoſten ſoge⸗ Kösfeld eine Dankadreſſe für ſein Verhalten in 
beſchaffen der Münſterſchen Verſammlung vom 24. d. Mts. 
Zugleich wurde demſelben der Ausdruck der Zu⸗ 


Aufwand ven 163 000 Mark. ſtimmung zu ſeinem Wahlaufruf übermittelt. 
Der Reſt beſtaud zum weit⸗ — Wegen des Hauſirgewerbes ſind dem Ab⸗ München, 30. Mai. Der hieſige Magiſtrat 


Es wi ſo, wie pie keinen Beruf erlernt hatt ondern nichts wie Petition verlangt, daß dem Hauſirbandel das Journaliſten und Schrifſteller. SE 
5 En Privilegium genommen werde, eine andere wünfhf) Würzburg, 30. Mai. Der Zoologe Pro⸗ 
Beſchränkung des Hauſirgewerbes nur für feſſor Semper iſt geſtorben. 


waren. Das Charalteriſtiſche ift nun, daß von nichtangeſeſſene Ausländer, im Uebrigen aber Frankreich. 


Andreasſtraße, daß dieſes Zehntel nicht etwa aus den ungelernten berathen worden. Der Berichteritotter Abg. Lück⸗ Siam jetzt jo viel Schmerzen bereitet, da es ſein 
ſondern aus momentan be⸗ hoff (freikonſ.) beantragte, beide Petitionen der Protektorat über Anam und Cambodſcha nicht an⸗ 


Die ganze Wahl iſt eine elende Spitzhacke hinwegzuhelfen. Die übrigen neun richterſtatters wurden mit 13, bez. 12 gegen 5 hat, zu einem großen Feſtmahl ein, wobei er fi 


Opfern der planloſen kapitaliſtiſchen Produktions- giebt es gegenwärtig in Deutſchland außer zwei Bey zu einem willenloſen Werkzeng Frankreichs, 


gegenüber trotzig Poſto faßt, muß mit einem 


und techniſchen Hochſchulen beſtehenden landwirth⸗ franzöſiſchen Bemutterung, wie der Bey. In 


chaſt a 


— Einberufen vom Reichseiſenbahnamt zu Franzoſen in Indochina ernſthaft bedroht ſei. 


An 
— 


rer, lang andauernder Lärm.) nießbar und zur Herſtellung von geiſtigen Ge- Hof“ in Kiſſingen, wie wir von dort erfahren, der Gefahr; aber wäre das auch nicht der Fa 


ott lob, wir können unſere 


als auch die heimer eee Streckert, aus Dresden energische en, ei gehen der Flotte 
e = 


„Syſtem er erworbenen Renaturirung des denaturirten Spiritus unmög⸗ Eiſenbahndirektor Winkler gekommen. 
ſozialdemokratiſchen Arbeiter geleſen. . Wie wir hören, bietet der aus Hamburg 22. Genera“ Laudtag der weſtpreußiſchen Landſchaft auf die Gebiete, die ihm Siam (und England ) 
und zu dem Peuſionsreglement für die Beamten als unſere Grenze au. Im Süden liegt 
Waiſen von Beamten der weſtpreußiſchen Land⸗ Mekong weit hinaus. Der „Matin“ dagegen be⸗ 


*Im Reichsamt des Innern trat heute Worten, daß im Norden die Grenze weit über 


dabei hauptſächlich um mehrere die künſtleriſche ſuch, denſelben zuvorzukommen, ſei mißlungen un 


Den Forderungen der auswärtigen Staats- weil daraus — Händel mit England entſtehen 


valuta und der Einnahmen aus den Zöllen ba- von franzöſiſchen Behörden vertheilt werden, denn . 
beſtimmte Beſehle gegen das Uniform ⸗Gigerlweſen Orden ſind ein europäiſches, vorzüglich franzöſts? 
‚denjenigen Auslandsgläubigeru Portugals, welche Anerkennung des von dem König Toffa — einem 
auch mit dem neuen Zahlungsangebot nicht zu⸗ armſeligen Negerhäuptling unweit Portonovo — 
frieden ſein ſollten, noch eine längere Friſt ver⸗ vor Jahr und Tag geftiiteten Schwarzen Benin⸗ 


merken dazu noch: 


die nackten Unterthanen Toffas kein Verſtändn 


ſchnürenden farbigen Tuchflächen, den charalter- regierung zu dantende günſtigere Wendung die die ſich Verdienſte um die franzoſiſchen Beſitzun- 
gen am Benin erwerben. General Dodds will 
ganz beſonders die Fremdenlegion damit bedenken, 
„die erſten Soldaten der Welt“, wie er hier un⸗ 
verhohlen ſagt. Dies zeugt wenigſtens von Dank 
barkeit, denn ohne die Fremdenlegion würde Dodds 
jetzt Gefangener des Königs Behanzin oder gar 
nicht mehr am Leben fein. Ließ er ſich doch vor 
Kane von den Dahomeyern eines Morgens fo ges 
müthlich überrumpeln, daß dieſe ſchon die Schild⸗ 
wachen angriffen, die das Zelt bewachten, worin 
er ſchlief. Die in der Nähe lagernde Fremden 
legion war aber mit Blitzesſchnelle zur Stelle und 
rettete dadurch Dodds und ſeine Schaar vom 
Untergange. Daß die Fremdenlegion unter 500) 
Mann etwa 2000 Elſaß⸗Lothringer, 1000 Deutſche, 
außerdem meiſt Belgier, Luxemburger und Oeſter⸗ 
reicher zählt, iſt bekannt. 


Paris, 29. Mal. (Deputirtenkammer.) Die 


finden wer de. 
Thorn, 30. Mai. Vom oberen Stromlauf 


einem Stück Eiſen an der Seite, das allem andern 


ichriften über die Bekleidung ſeien aufgehoben und meldet. Bei Zawichoſt iſt in Folge ſtarker Regen⸗ 


„Prinzeß Wilhelm“ entſchloſſen geweſen ſei, nicht wieder zu kandi⸗ 


ment von 4400 Tonnen beſitzen, hat die zuletzt keit für immer zurückzuziehen. Da aber der 


kreiſe wird fortgeſetzt. Trotz des Widerſpruche 
die der Kommiſſien nimmt das Haus mit 298 
gegen 221 Stimmen den Antrag Bazille, wonach 
Beamte ihre Entlaſſung geben milſſen, bever 
fie als Kandidaten auftreten, ſoweit an, daf 
die Belleidung einer bezahlten Stellung, ausge 
nommen die eines Miniſterpoſtens, für 
unvereinbar mit dem Veit eines Mandate 


überſeeiſchen Stationen verwendet werden ſoll, Vorlage zu ſtimmen, deren Annahme er für das 


dahin gehend, daß Arbeitloſtgleit und Summe der erforderlichen Baukoſten natürlich Fraktion anſchließen, er ſtehe ſeſt zu . 
i m 


a 


u us rn „ 1 w r ER Di 5) a 
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2 „ grober Weiſe mit perſönlichen Anzitglichkeiten. zu Warſchan, 30. Mai. Säͤmmtliche Katho⸗ .. ERTTE RBENCEETELTE EEE DETLEF 


Priedensrichtern im 1 
geräumt und im Bunde mit Aſquith und Herſchell Bulgarie. 


* 


ER v ; 


fallen, fo lange den Abgeordneten für ihre Thä⸗ 


diel ſeinerem Schnitt, als die des Sproſſen der Prinzen Ferdinand und der Prinzeſſin geſchloſſen. 


Ein Zuſapuncrag von Douville-Mailfefen, der von ſchaft ntemals Dienſt gethan. Er war ein Heard nicht verzichten wollte, ſo zog er ſich in gebliebener Ursache und es erfolgte eine nicht ehr. London, 30. Mai, 2 Uhr 18 Minn 
dem Mandat Jeden ausſchließt, welcher mit dem ausgeſprochener Liebling des Prinzen Heinrich, der den Ruheſtand zurück, wozu ihn Er mehr als ſtarke Hong immerhin 5 geung, 155 Ser Kupfer, Chili bars good 5 en 
Staat in einem Vertragsverhältniß ſteht oder während der Krankheit des Verftorbenen ſich 30jähriger Dienſt in der diplomatiſchen Karriere fenen aus der Nachbarſchaft zur Unglücksſtätte zu 43 Lſtr.— Sh. — d. Zinn (Straits) 85 Ltr. 
von einer ſolchen Perſon beſchäſtigt iſt, wird mit wiederholt brieflich in anerkennendſter Weiſe über in China und Japan berechtigte. rufen. Man fand in dem arg zerſtorten Raum 7 Sh. 6 a. Bin k 17 Yin 17 Sh. 6 d. 
285 gegen 178 Stimmen zur Erwägung n bie ausſprach. Mitte vergangenen Monats nahm Herr von Brandt war eine Perſönlichkeit den Chemiker, der dort allein gearbeitet hatte, als Blei 9 Lſtr. 12 Sh. 6 d. Roheiſen 
ommen. Dadurch ſind die Beamten der großen die Kraukheit eine jo bedenkliche Wendung an, von nicht geringer Bedeutung, welcher in pri⸗ Leicht vor. Der Todte war furchtbar zugerichtet: Mixed numbers warrants 40 Sh. 8 d. 
Geſellſchaften, der Bank von Frankreich, dos Crédit daß Frau von Kries von Deutſchland nach Eng⸗ vaten Beziehungen durch feine Liebenswürdigkelt die Schädeldecke war fortgeriſſen, das Geſicht eine Glasgoo, 30. Mai, Vormittags 11 
Foncier u. ſ. w., ausgeſchloſſen. Der Berichter⸗ land zur Pflege ihres Gatten kommen mußte. und durch feinen Geiſt und im Dicuſt durch unkenntliche Maſſe, die Bruſt bloß elegt der Uhr 5 Minuten. Noheiſen. Mixed numbers 
ſta ter erklärt, die Kommiſſion nehme den von der Kries ſtarb zu Surbiton im Hauſe ſeines Oheims ſeine vornehme, rechtliche und immer hülfsbereite rechte Arm total abgetrennt. Dr. Schlor war Warrants 40 Sh. 6 4. Stetig. 

Kammer feſtgeſtellten Wortlaut an. Hierauf Rohmer, erſt 41 Jahre alt. Art bekannt war. Sehr gaſtfreundlich, wie er uunverheirathet. 5 | Newpe:t, 29. Mai, Abends 6 Uhr. 


nimmt das Haus den erſten Abſatz des Douville⸗ Fondon, 30. Mai. Wie der „Daily Chro⸗ war, ſtanden feine Salons den vornehmen Per⸗ — Der „Gulois“ erzählt folgende merk⸗ (Waarenbericht.) Baumwolle in New⸗ 
Maillefeuſchen Antrags an. nicle“ aus Rom gemeldet wird, find die Beziehun- ſönlichkeiten der europäiſchen Kolonien ſtets offen, würdige Geſchichte: Vor einigen Wochen kam eine dert 7,62, do. in New⸗Orleaus 7,25. Petro⸗ 


Paris, 30. Mai. In Folge des geſtrigen gen zwiſchen Deutſchland und dem Vatikan ſeit und feine Soircen, welchen ſtets ein luxurieſes alte Regerin aus Bridgetown anf Barbadoes (die leu m Standard white in Newyork 5,15, do. 
Votums der Kammer werden etwa 60 Deputirte dem Beſuch des Kaiſers viel herzlicher geworden. Diner vorausging, genoſſen eines alten Rufes. öſtlichſte der kleinen Antillen) zu einem Miſſions⸗ Staudard white in Philadelphia 5,10 G. Rohes 
wicht wiedergewählt werden können, weil ſie den Obwohl der Papſt nicht verſuchen dürfte, die Hal⸗ Wohl ſelten hat ein diplomatiſcher Vertreter im prediger und bat ihn, für Viktor Hugo drei Petroleum in Newyork 5,00, do. Pipe line eertifi⸗ 
roßen Staats und Eiſenbahn⸗Verwaltungen au⸗ tung des deutſchen Zentrums in der Militärvor⸗ Ausland in ähnlicher Weiſe die Iutereſſen feiner Meſſen zu leſen. Der Miſſionar war ganz über⸗ cates per Juni 57,00. Stetig. Schmalz loko 
choren. Unter dieſen Abgeordneten befinden ſich lage zu beetufluſſen, habe er doch die katholiſchen Kompatrioten vertheidigt, und es verging kaum raſcht und glaubte nicht recht verſtanden zu haben, 10.80, do. (Rohe u. Brothers) 11,05. Zucker 
aſimir Perier, Leon Say und Henry Schneider. Blätter in Rom anweiſen laſſen, nichts gegen die ein Tag, daß er an die Miniſter des Tſung⸗li⸗ aber die Negerin ſagte ihm, daß fie vor vielen (Fair refining Muscovados) 3,75. Mais (New) 
Großbritannien und Irland. Vorlage oder die deutſche Regierung zu ſchreiben. amen nicht energiſch geſchriebene Mittheilungen Jahren eine Tochter des Dichters der „Orientales“, per Mai 47,02, per Juni 47,0, per Juli 47,62. 

N . 5 London, 30. Mai. Die Königin hat die richtete, weun er nicht gerade die Zeit hatte, die die gegen den Willen des Vaters einen engliſchn Nother Winter ⸗ Weizen lolo 75,62. 
q London, 27. Mai. Im liberalen Lager iſt Ernennung des bisherigen Botſchaftsraths in Ber- Intereſſen ſeiner Mitbürger perſönlich in ſtunden⸗ Offizier geheirathet habe und mit ihm nach Bar⸗ Kaffee Rio Nr. 7 17,0. Mehl (Spring 
es ſeit acht Tagen außerordentlich ſtill. Glad⸗ lin, Le Poer Trench, zum Geſandten in Mexiko langen Unterredungen mit den Miniſtern zu be⸗ badoes geflüchtet ſei, unterſtützt habe. Der Oſſi⸗ clears) 2,50. Getreidefracht 2,25. Kup⸗ 
ſtone hat eine Rede gehalten; aber es handelte genehmigt. ſprechen. zier verließ ſeine Gattin; dieſe wurde vor Schmerz fer 11,00. Rother Weizen per Mai 


ſich darin diesmal nicht um Homerule, nicht um 5 Es iſt dies übrigens, nebenbei geſagt, die faſt wahnſinnig und von der Negerin aufge. ——, per Juli 76,62, per Auguſt 78,00, per 
die Lords und auch nicht einmal um die ſchot⸗ Danemark. einzige Art, um bei den ofen chineſiſchen Beam⸗ nommen und liebevoll gepflegt. Daun ſchrieb die Dezember 83,75. Kaffee Nr. 7 low ord. per 
tische Kirche, ſondern um die Erziehung der Ar⸗ In der däuiſchen Parteientwicklung könnte ten etwas zu etreichen; an muß mit ihnen in Negerin an Viktor Hugo und erſtattete ihm über Juni 16,05, per Auguſt 15,40. 

2 N 3 re er dag 1 am = ea 2 die = line | ber Geduld rivaliſiren und wenn man ihnen eine 5 traurigen Fall Bericht. Der berühmte 

er Politik hinäberſtreiſte, war der, worin er den vorgenommene Bildung einer Agrarpartei als ein Angelegenheit unterbreitet, fo muß man fie täglich Dichter ſchickte ihr 2000 Frants und ließ fie mit 77 

Vertretern der euzliſchen Arbeiter ein wohiver⸗ nicht ganz unerhebliches Glied zu betrachten fein. daran erinnern, und mit en immer bes ſeiner halbwahnſinnigen Tochter nach Ha kom⸗ N Telegraphiſche Depeſchen. 
dientes Lob ſpeudete. Er betoute die bekannte Ab⸗ Da die Kopenhagener Preſſe von rechts wie links auf die Sache zurückkommen, wenn man über⸗ men. Nachdem ſie ſich einige Zeit in dem Hauſe Paris, 30. Mai. Ein Redakteur des 


ſicht unſerer liberalen Politiker, daß es für Groß- auf den neuen Verein losſchlägt, könnte dieſe neue haupt ein nennenswerthes Reſultat dabei erzielen Viktor Hugos aufgehalten hatte, beſchloß die Ne- „Gaulois“ theilt aus feiner Unterredung mit 
britannien ein Segen fein wird, wenn die unteren Richtung zunächſt als eine der „moderaten“ Par- will. Wer dagegen Ungeduld oder eine ſchwach⸗ gerin, wieder nach Barbado:s zurückzurciſen, um Jules Simon mit, daß derſelbe der Anſicht ſei 
Schichten der Bevölkerung nicht zwei oder drei, tei befreundete aufgefaßt werden, wie denn die liche Haltung an den Tag legt, iſt bei den ſo mehr, als die arme Verlaſſene unterdeß voll⸗ : d A 
dern ein paar Dutzend Wortführer im Haufe letztbezeichnete Gruppe des Volksthings auch ihre chineſiſchen Miniſtern verloren; ſie nehmen keinen ſtändig ihren Verſtand verloren hatte und in einem s würden bei den Wahlen religiöſe Streitigkeiten 
Gemeinen zählen. Dies wird freilich ſchwer Kunde n auf der Juſel Fünen beſitzt. Auch Anftand, hundertmal zurückgewieſene Argumente zu Irrenhauſe untergebracht worden war. Der ausbrechen. 


ö fe wurde in der Berſammlung neben den agrariſchen wiederholen, mit dem größten Ernſt die knaben⸗ Dichter, der die Negerin wegen der Liebe, die fie) Paris, 30. Mai. Der Kriegsminiſter 
— an ee r en — dem Hafteften Einwürſe zu machen und zwingen eien feiner Tochter bewieſen hatte, ſehr hochſchätzte, Loizillan wird den drei letzten Manövertagen 
ei a — Pruner = bu 9 f la I 5 8755 = + ns ir nachdem man des unnützen Krieges ge zu pr bevor er fie abreiſen ließ: „Wenn des 2. und 3. Armeekorps beiwohnen und im 
Geor als fünftigen Thronfolger bei ſeiner Ver⸗ Aare dür ue welche fü : die Z lun be „ Ke intniß de 5 ei eh Tepe Beisein des Präſtdenten Carnot eine Revne ab- 
mählan 11 ge 9 Sroci- [Euren 9 N N „welche für die Zukunſt ein mationen aufzugeben. zunturß erhalten, laſſen Sie drei Meſſen für { g Monat Auguſt befichti 
N g fein nener Zuschuß aus dem Staats budg oſes Regiment thatſächlich unmöglich machen Wie bereits geſagt, beobachtete Herr von mich leſen. Die alte Dame, die erſt vor zwei ha ten. Im ona uguſt beſi tigt der 
ſäckel verlangt wire. Wäre dice, wie es bei ſollt. Man hat es alſo anscheinend mit dem Brandt die einzig richtige Methode; fo hat er oder drei Monaten erfuhr, daß Viltor Hugo ge⸗ Miniſter die Südweftgrenze von Lyon bis Nizza. 
eee . . nüften Demnetag 
N ’ " u rt „ Sie er da mintſterielle Chineſenthum in nd * df x f . 
Partei gewiß nicht die Gelegenheit verfäumt, dem Jahren die däniſche Volksvertretung beberrſcht China folbft davon getragen, Sefonbers in Bezug St. Immer (Kanton Bern), 30. Mai. Aus ge N se Ant 5 . 
Volke nenerlich vorzurechnen, wieviel das König⸗ hat; auch der N Gegenſatz gegen Deutſch⸗ auf verſchiedene der deutſchen Induſtcie einge⸗ ſtändige Arbeiter der hieſigen Uhrenſchalenfabrik 3" dem die Ausſteller des diesjährigen Salon, 
thum und der Hof dem britiſchen Spießbürger land würde dieſer Reminiscenz entſprechen. Ueber räumte Konzeſſionen. ö Gygax verſuchten in letzter Nacht die Fabrik zu die Spitzen der Künſtler⸗ und Gelehrtenwelt ges 
koſten. Man muß hierbei aber ja nicht aumehe die Bildung einer jütiſchen Agrarpartei haben Der Nachfolger von Herrn v. Brandt iſt, demoliren und ſchlugen die Feuſter derſelben ein. laden ſind. 8 
. das a — 3 et = set Fe an er wie Sie een wien, un Herr v. Era ren iſt von Bern hierher abge⸗ Roubaix, 30. Mai. Bei der Verhaftung 
N De; ungen atige „ geb⸗ zu Schweinsberg, welcher its ei i . f ac : re 
meſſenen Zivilliſte und glänzenden Hofhaltung nißlos blieben; wie es ſcheint, hält man auf dem Jahre Dr die beniſchs Legation 2 Peking 8 Venedig, 30. Mai. In Ligurien und der eines Anarchiſten, der auf einem Bali revolutionäre 
ausgeſprochen hat, hierbei die Hand mit im däniſchen Seftlande den alten Handelsverkehr mit leitet hat. Er wird ungefihr zur ſelben Zeit Umgebung hat ein ungewöhnlicher Hagelſchlag die Lieder geſungen, widerſetzte ſich die Menge den 
Spiele gehabt hat. Während die Minifter ſich Deutſchland für wichtiger und macht ſich überdies hier eintreffen, wo dieſer Brief Ihren Leſern ge- gauze Ernte verwüſtet und viele Hänſer arg be- Polizeiagenten. Die Polizei machte von den 
für die Bankette rüſten, die fie in üblicher Weiſe in „nationaler“ Beziehung weniger Illuſtonen, als druckt vorliegen wird. ſchädigt. Von den auf den Feldern arbeitenden Waffen Gebrauch, wobei mehrere ſchwere Ver⸗ 
dem Hofe und den Geſandten zu Ehren des Ge⸗ öſtlich der Belte. Die kriegeriſchen Erinnerungen! Auch der italienſche Geſandte, Panſa, ift Berfonen ſollen fogar mehrere getödtet worden wundungen vorkamen. 
burtstages der Königin am 3. Juni zu geben vor von 1848 —49 und dann wieder von 1864 können nach Zjährigen Aufenthalt in Peking, wo er ebenſo ſein. Die Hagelſtücke hatten vielfach bis acht Nom, 30. Mai. Der Prozeß wegen der bei 
haben — bei Gladſtone werden als Hauptgäſte in Jütland freilich in dieſer Hinſicht nur ernüch⸗ wie Herr v. Brandt ein vortreffliches Andenken Zentimeter im Durchmeſſer. 5 * Be zeß wegen 
iber ve Be n ene un % 3 80. Mal = Die Anu vou 185 i lat, ver 14 open ma, Emopa abgereif | g haben in Tenge Adi Alan at ehe 12 N = 
0 Herz 8 t f „30. Die 2 x S 8 , „ En uni begi N ängere in An⸗ 
— 4 Biematiee * € A -, ne ee 1 S s Amerika. i . e e, — . ſtattge⸗ ſpruch 40951 e e 3 
Salisbury und Randolph Churchill die ſcharfe Guſtav Johannſen an der Spitze, gab zu lebhaf] Waſhington, 29. Mai. Der Sthaatsſekre⸗ funden, durch welche verhängnißvolle Ueberſchwem⸗ 7 ie Di 2 5 
Lauge ihrer Kritik über bie Homerule-Bill fließen. ten Nationalitätskundgebungen Anlaß; die ganze fir Bein ar Herllärt auf das en 0 die mungen hervorgerufen wurden. Die nordöſtliche age 7 5 . * 
Jener war geſtern in Londenderry, der heiligen Stadt war reich mit Flaggen geſchmückt, alle Nachricht des „Sun“ flir unbegründet, daß der Gegend ven Louiſiana ſteht unter Waſſer; etwa dent des „Daily Chronicle“ meldet, daß der 
Feſte nordiriſcher Vaterlandsliebe, dieſer in Brad⸗ Schaufenſter zeigten Dekorationen in Damme chineſiſche Geſandte mit Repreſſalien gedroht 10000 Perſonen find ohne Obdach und ohne Papſt eine Encyklila über die politiſche Lage und 
T c I Cutena ante. 
{ 5 „ der nichtregiſtrirten Chineſen zur Ausführung ge- Lebensn = er Ule wemmung Der Korreſpondeut konſtatirt, daß die Beziehun⸗ 
glieder des Kabinettes in launenhafter, aber etwas Rußland. langen ſollte. beimgeſuchten Ortſchaften abgeſandt. N gen des Vatikans zu Deutſchland ſeit dem Ber 


ſſuche Kaiſer Wilhelms weit herzlicher geworden 


bearbeiten. Beſonders der Miniſter und frühere liken und Juden in Kougreßpolen erhielten die i f 3 Börſen⸗Beri 2 
rofeſſor Bryce, der heutige Kanzler des Herzog⸗ Aufforderung, freiwillige Beiträge zum Bau Stettiner Nachrichten. 3 0 Ai re ine f. heten 
ums Lancoſhire hat ſich den Groll des edlen einer griechiſch orthodoxen Kirche in Warſchau zu Stettin, 31. Mai. Heute Abend findet im Her 55,40, do. 70er 35,70. Feſter ee Londoner und Schottländer boten der Herzo⸗ 
2 = gin von Sutherland 25000 Pfund an, um den 


ds dadurch ogen, daß er mit den Tory⸗ ei S Fe rt: = 
1 ez N leiſten. Saale der Grünhof Brauerei eine Wähler ⸗ Schön. 


verſammlung ſtatt, in welcher Herk Pro: Magdeburg, 30. Mai. Zuwder ee t. Betrag ihrer Strafe zahlen zu können. 
ben Kampf mit ¼ ;P . Mai. Die Cobranie . . f.. 
men gewagt hat. Die Aeußerungen Salisburys heute unter großem Enthuſiasmus der Bevölke⸗ halten wird. In den nächſten Tagen folgt dann Nachprodukte erl. 75 Prozent e 180 Provinz Ulſter bereiten eine politiſche Organiſation 
waren, wie man dies an ihm gewohnt iſt, von rung und der Deputirten in Anweſenheit des eine wee 0 im großen agen Sf chäftslos. — Brod⸗Raffinade I. 31,00. Brod⸗ gegen die Homerule⸗Bill vor. 
> hausſaal, in welcher ſich der Kandidat der Naffinade IL 30,25. Gemahlene R fi 10 i Belgrad, 30. Mai. Der Wahlalt vollzieht 
Marlboronghs. Eine Proklamation, welche die Beſchlüſſe der So⸗ peutſchfreiſinnigen Ko partei, Herr Juſtizrath Faß 3075. Gem Melt ablene Raffinade mit 8 5 
W era ; alt it in N 8 rere dach Faß 30,75. Gem. Melis J. mit Faß 29,75. ſich bis jetzt in aller Ruhe. In Belgrad find 
JJ ////%/%% . 
0 5 . 0 . N — 2 ! — 1 - * ai L 5 55 90 x N x ’ 28 x 
füngſtferienfeldzug eintraf, iſt für die Ulſter⸗ 15 und * Weender aug, fehlerhafter Beſchaffenheit derſelben dom Lauf Juni 12805 bez. u. B., ßer Juli 81 bez, radikal, 300 auf liberale und 5 auf fort⸗ 
männer daſſelbe, was Marathon: für die Athener. u. ache ein * Beweis 005 pi 10 Abelsche, erden zurück, To bitöet nach einem 9 des 18,12½ B, per Anguſt 18,20 bez. u. B. ſchrittliche Wähler entfallen, die übrigen ſind 
Dort vertheidigten ſie im Jahre 1689 ſich und welch 2 % eviden Ein ich der 1 5 ri Bu. Reichsgerichts. 1. Zivilſenats, vom 15. März 1893, Schwach. i i flarbloſe aber mit der Regierung gehende. Es 
den Proteſtautismus gegen die Armee Kenig des Taktes und der Einſich kei mit der a, un Sxbiete des preußiſchen allgemeinen Landrochts Köln, 30. Mai, Nachm. 1 Uhr. Ge⸗ ſtehen ſich zwei Kandidatenliſten gegenüber; die 
Jakobs. Wäre die Stadt gefallen, es hätte die garen ihre Rechte und Freiheiten, ſowie i re Autos der Ort, woſelbſt ſich die Sache ihrer Beſtim-[treidemarkt. Weizeu hie iger lolo 17,00, : 1 705 ö ö 
Herrſchaft des Katholizismus und die Lostrennung nomie ſchützten und vertheivigten. Die Aenderung mung gemäß befindet, den Erfüllung: und do. fremder loko 17,75, per Mai 16,85, per tadtfnfen mit Paſic und die Fortſchrittlichen mit 
von England bedeutet. 105 Tage dauerte die Be⸗ der Verfaſſung bedeute in dem F den da, Klageort für die Rückzahlung des Kaufpreiſes gegen November — —. Roggen hieſiger lolo 15,75, Stojan Novakovic an der Spitze. Trotz des Ver⸗ 
gerung; Hunger und Krankheit wütheten in der punkte ein werthvolles Geſchenk für bas Vater Rückgabe der Sache. ; , do. fremder loko 17,75, per Mai 15,85, per No⸗ botes der Parteileitung ſtimmen die Liberalen 
Stadt; die Menſchen ſchli en einher wie Schatten, ne . 1 . = Be „st 9 7 8 — Im Pa 9 1 55 veuber ——. Hafer hieſiger lolo 17,25, do. vorwiegend für die fortſchrittlichen Kandidaten, fo 
aber der Geiſtliche G. Walker, der den S deelbe e ann N er es Ilten woch eine Nenanffi hrinig ſtatt: „ i 8 ne Mon, fremder loko ——. Rüböl lolo 54,00, per daß von den Belgrader vier Mandaten drei den 
übernommen, hielt durch feine Beredtſamkeit ihren unter feiner Regierung vorgeſallenen Ereigniſſe godin“, ein Stück, deſſen unverwi ſtliche Komik Mai 51.00, per Oktober 51,00. — Wetter: } ; 8 i 
Muth aufrecht, bis am 30. Juli zwei mit Vor⸗ betrachten werde. Mit nochmaligen Ausdrücken in Berlin Hunderte von Vorſtellungen erzielte. Veränderlich. Radikalen und einer den Fortſchrittlern zufallen 
räthen beladene Schiffe den Hafenbaum, der den des Dankes erklärte der Prinz darauf die Seſſion In der Zementfabrif Griſtow bei damen. Hamburg 30. Mai, Vormittags 11 Uhr, dürfte. a t 
Zugang zur Stadt wehrte, durchbrachen und für geſchloſſen. welche der Berliner Firma Kanter u. Ko. gehört, Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average Chicago, 30. Mai. Der Gerichtshof ent⸗ 


dadurch der Belagerung ein Ende machten. Noch Türkei brach vorgeſtern Nachmittag Feuer aus. Daſſelbe Santos per Mai 77,25, per September 75,20, ſchied, daß die Ansſtellung Sonntags geſchloſſen 
jetzt ſind die Feſtungsmauern als Reliquien er⸗ a er ’ j zerſtörte einen der großen Ringöfen vollitindig. per Dezember 74,25, März 73,00. — leber i ionären das Ver⸗ 
1 und inmitten einer Baſtion erhebt ſich eine Kouftantinopel, 29. „Mai. Die „Agence — Au Schullehrer- Seminar zu Franzburg Ruhig. * 3 bleiben a 8 1 onntags die a 
Säule, die mit dem Standbilde des wackern de Conſtantinople“ iſt ermächtigt, die Nachricht iſt der Lehrer Krüger zu Anklam als Hüljslehrer Hamburg, 30. Mai, Vormittags 11 Uhr. ſprechen gegeben worden, daß 9 

Frieſters gekrönt iſt. Auch werden die Jahres- franzöſiſcher Blätter von einer angeblichen Er, angeſtellt worden. [Zuckermarkt. (Vormitta bericht. Rüben⸗ ſtellung nicht geöffnet werden ſoll. 

tage des Anjanges und des Endes der Belagerung krankung des Sultans für reine Erſindung zu — Dem emeritirten Lehrer Dubberke zu Rohzucker 1. Produkt Bafis 88 pet. Nendement e 

regelmäßig durch Kanonendonner, Umzüge, Feſt⸗ erklären. Der Suttan erfreut ſich des beſten Bernsdorff im Kreiſe Nenftettin iſt der Adler der neue Uſauce frei au Bord Hamburg per Mai Wetterausſichten 

eſſen und Predigten gefeiert. Man darf daher an⸗ Wohlbefindens und empfing zahlreiche Perſönlich⸗ Inhaber des königlichen Hausordens von Hohen⸗ 17,97, per Auguſt 18,30, per September 16,67½, für Mittwoch den 31. Mai. 
nehmen, daß die Semüthsverfaffung. welche die keiten. ; zollern verliehen worden N per Dftober 14,7% Stetig. Kühles eitweife heiteres vielfach wolli 
. „PITEEIn. Bemuen ;uiiallch Aſien. 323 . be, 30. Mat, Vorm. 11 uhr. Pro- guter mt ettons Regen und mäßigen bis frischen 
das Gefühl des Zuſammenhanges mit dem pro⸗ - 5 1 N 3 ichten duftenmarkt Weizen loko feſt, ver weitlichen Winden 

teſtantiſchen England, nirgendwo ſo hervortritt wie O. Peking, Mitte April. Vor wenigen Vermiſchte 2 acht = Mai⸗Juni 8,35 G., 8,40 B., per Herbſt 8,58 n ——k 

in Londonderry und daß dementſprechend Lord Tagen iſt der deutſche Geſandte in China, von — Eine Exploſton mit bedanernswerthen 8,60 B. Hafer per Herbſt 6,40 G., 6,42 B. Waſfeſtendz 0,86 


Salisbury dort ein noch wärmerer Empfang Brandt, welcher dieſe Stelle ſeit dem Jahre 1875 Folgen hat am Montag im königlichen Feuer⸗ Mais per Mai⸗Juni 5,23 G., 5,25 B. per Elbe bei Dresden, 20. Mai, 
zu Tveil wird als in Belfaſt. bekleidete, abgereiſt. Bekanntlich hatte er ſich mit werkslaboratorium zu Spandau ſtattgefunden. Juli⸗Auguſt 5,38 G., 5,40 B. Koblraps per Meter. — Eibe bei Magdeburg, 20. Mai, 


London, 29. Mai. Gegern Morgen folgte einer Miß Heard, der Tochter des Konſuls der Der in Berlin wohnende Chemiker Dr. Schlör Auguſt⸗September 14.85 G., 14,95 B. — Wetter: ＋ 1,20. Meter. — UMuſtrut bei — 
der Marine-Attachee bei der deutſchen Botſchaft Vereinigten Staaten, verlobt, erhielt aber von der war im feinem Arbeitsraum, der iſolirt auf der Schön. Oder be 
von Kries ſeinem im Oktober verſtorbenen Vor⸗ deutſchen Regierung 


Berlin, den 30. Mai 1893. Fremd Fonds B ; 5 U U . 4 or VBank-Papier 
ands ergwerk. und Hüttengeſellſchaften. Eeiſenbahn · Stam m · Aktien. . 

Deutsch Found. Pad na Dienienbeiefe. um n Ans di 100% Deſt cd. /, 97,506 Per; Bw. 12% 197,906 Piber — 100,106 Kun b % 43,008 Lalt. Cb. 3% 62108 |g Arge Disc.-Comt 6% 183,90 
Diſch R. A.4% 107,008 Weſtf. fbr. 4% 103.250 But. St⸗A.5%% 96,5000 Num St. A. Boch Bw. A.— 44.0000 Hörd. Baw. — 8,756 Frkf. Güth. 4% 675068 Dur⸗Bob 9.4% —.— | u Pd 3% 64100 Dresd. B. 7%, 14250 

do. 3½½ 100% % B do. do. 3½% 72 Buen.⸗Aires i Obl aurtb 5% 98,10 8 | do. Gußft.-- 117.5000 do. condv. — 14,008 Lüb.⸗Büch. 4% 143, 2500 Gall Odſw. % 89,505 Berl. Eſſ. V. 6% —.— Nationalb. 6½% 112,200 
Pr. Conſ. A. 4% 107,10 Wſtp. rittſch. 3 /% 93.75 Gld.⸗A. 5%ů 38.400 R. co. A. 80 4ů b 98,30b Bonifac. 13½%% 1,006 do St.⸗Pr.— 35,098 Mainz⸗Lud⸗ Gotthardb. 4% 161,75b do Hdls Jef. 7½% 133/606 Pomm. Hyp. * 

do. 3½½%10 % , Kur⸗u Nuk. 4% 103,105 Ital. Reute 5% 920068 do. 874 —,— Donnmrckh.6 %% 86,758 Hugo 10 113,000 wigh. 4% 110.8 It. Mittmb. 4% 101,59 | Brest Disc. W conv. 6% 113,00 bc; 
Pr. St.⸗A. 4% 101,506 Lauenb. Rb. 4% 193,25 Mexik. Anl. 6 79,00b do. Goldr. 6% 103,60 Dortm. St.⸗ Laurahütte — 99,506 Marienburg⸗ | Kursk⸗tiew5 / —.— Bank 4½% 10 l, oc Pr. Ceutr.⸗ 


1 8 7 

St Schuld J/ 99,908 Pomm. do. 4% 103,195 do. 208. St. 6% 32,756 do (2 O.) 785 %% 66,90b Pr. I. A. 6% 54, 25bGq Loniſe Tiefb.— 56,25b N. 0 3.405 l e . 1 

rl. St⸗O. / %% 98% %%% do. do. 3½% 98,0086 Nn St. A. 6% 115,250 dor A.645% 162,90 Gelſench. ion 131.756 Märt.⸗Wſtf.— 195,008 Nb. e 4% en Dh r ta Fe u 976 0100,00 Nec barg, 408 
do. n. 3½%½ 98,80b Poſenſch.do. 4% 103. 10b. Oeſt.Pp⸗R.4½% 80,606 do. do. 66 5¼, 147,406 Hark. Baw. — 138255 Oberſchleſ. 2% 47.800 Noſchl.⸗ Märk. do. Nowſtb. 5% —.— Disch. (Gen. 6% 118.008 | : 


Stett. St. Preuß. do. 4% 103,10 do. do. 5¼ 82.3000 do. Bder. n. 4½%½102, 1000 8 Be a tun 
Anl. 89 3¼ % 97,200 1 RH.u.Weitf. do. Slb.⸗N. 4½ / 80, 40500 Serb. Gold.! Eiſenbahn⸗Prioritäts 9 om Si 955 ee Pte 1400 Gold- und Papiergeld. 
We ppß.O.3½%% 97,006.) enten b. 4¼ 103,506 do. 250 544% —— [ Pfandbr. 5% 88,50b Berg Märk. „ FJelezWor. 4% —,— Saalbahn 4% 25,70 c Warſch⸗Tr.5¼ 103,96 Dukaten per St. —,— Engl. Banknot. 20,465 
Verl. Pfob.5 % 115,256 Säͤchſ. do. 4¼ 103,108 | Oeſt. Gerd. 5% 197,106 Serb Rent 5 79,4% | 3A. B. 3½% 99/806 Iwallgorod⸗ | Starg.Boi 40] 101.108 | do. Wien 4% 205.09 |Sowvereigns 20,155 Frauz. Bauknot. 81,006 
do. ½%10,00 8 Schlei. do 4 103,208 | do 64er L. — 334,606 do. do. u. 5% 79,40 Cöln⸗Mind. — Dombrowo / 101.250 f “ 64% 977 5 * e 20 Fres. p. St. 16,256 Se Banknoten 165,500 
do. 4'/o 104,306 ei 103,203 Rum. ie 102,256 ung. ale 95,706 a 22 — donc ger ne nuftb.Rttd.4%/ 97,756 | Dollars 4.185 Rufſiſche Noten 213,906 
3½¼½ 93,802 d. Eiſb. A. 4% —.— Obl. 55 0² do. Pap. Rt. —.— o. 7. Em. —.— . 4 1 . AERESTE  TTE — 
renden %% 82400 Bater, Wilde 107 1ũ % eee eee Magdeburg Gurs hart, arte 
do. 4% —.— Hmb. Staals⸗ 5 Onypothe ken ⸗Certiſteate. Halberſt. 734% —— Aſow⸗Oblg. 4% 94,50b Indnſtrie- Vaviere. Er Bank-Discont, Werhfel- 
Sandfch. ; 4 —,— Aul.18863% 85,750 Otſch.Grund⸗ Pr. B. Cr. Ser. Magdeburg⸗ Kursk⸗Kiew Bredow. Zuckerfabr. — 54,505 Harb. Wien. * 2 291,008 Reichsbank 4, Lombard 5 Cours v. 
Central⸗ 3½% 98,800 Hmb. Rente 3 ¼% 98,306 Pfd. g. abg.3½% 99,208 121g. 100) 4% 101,408 Leipz. Lit. A. 4% —.— gar. 4% 94,806 | 3 Heinrichshall 5% 128,00 bc L. Löwe u. Co. 18% 255,758 |° > k 4. ee 
Pfandbr. 3% 84.406 | do, amort. do. 4. abg.3¼% 99,208 Pr. Ctrb.⸗Pfdb. do. Lit. B. 4% —.— Mosc.Rjäſ. 4% 95,70b J Leopoldshall — 86,006 ‚Magded, Gas⸗Geſ. 4½/% 100, 00 bc Privatdiscont 2¼ € . * 
Oſtpr. Pfb. % / 974098 Staats⸗A.3¼% 97,406 ] do 5 abg.3/½% 9,508 (rz. 110) 5% —— Oberſchleſ. do. Smol. 5% 102,306 [ Oranienburg 7½% —.— E] Görlitzer (conb.) — 117,108 | 
Donn. do. 3 ½% 95258 Pr. Be. 30 % —— Disch. Grundſch⸗ do (3.410 ½½ —.— Lit. 5. 3½% —.— Orel⸗Griaſy 1 % (C 
do. do. 4% —.— Bult Prän⸗ Neal⸗Oblg. / 102,20 bc do (13.100) / 100,308 do. Lit. P. 4% —— ( Sblig) % 93,206 8 Schering 13% 27 0 „ Graſenwerke — 204,406 Amſterdam 3 F. 2½½ 168.030 
Poſenſche do. 4% 102,4 Anleihe 4% 143,900 Tiſch Hup⸗B. | be. %% 96,000 Starg. Pos. 4% 101,000 Niät.Rost.4/, 94,806 S Staßfurter e 140 0 Sl Dale 35¾ 28,50% „ do. 2 M 211, 167,00 
do do 3½% % Cöln⸗Mind.⸗ 8 Pf. 4. 5.6. 5% 112,756 do. Com.⸗O.3/½% 96,258 Saalbahn 3571 e „Riaſcht. Mor⸗ I Union. 10% 130 8 Hartuaun 77 144, 2506 Belg. Plätze 8 & 3% J 80,956 
JJV aplen Bm nr © omas nen 3] Bir 
. 275 ein. 7 2 . * . . 3° 2 5 ’ Far 5 * 2 > 0 2 1 ’ 
f % 07 103008 | Da 8 Monate 2; | 2006 
Rue 5 feielli Pom. 3. u. 4. do. (13. 1008 /½ 93,068 Breſt⸗Graſ.5% 100 O0 bog Warſchau⸗ P. Prov.⸗Zuckerſied. 20% —,— Norddeulſcher Lloyd — 117, 50b c Paris 8 Ta 3 381,905 
Verſitherungs- Beſellſchaften. (fl. 1000 4% 101,506 Pr. ODhp⸗Verf. Chart. Aſow5/, —— Wien 2. C 4% 100, 100 J St. Ch.. v. Did. 1% 201,008 Wilhelms hütte 2½% 57.50% do. 2 Monate % 0. duch 
a Concord. L. 45 1235,00 Pom 5. J 6, ene 407500 Lede Si % —— Paaren ce, S Sec. 14% . S n u 4% 88 5 %% 10 60e 
* - ‚ 5 0, 5 ¼½7./ 01 


7 


achen⸗ ee 
Münch. 45011050 0 0 Gllen. 15.270 16500 (8. 100) 4%½% 103, 00% bo. 4a 103,906 Jelez-Orel 5% —.— Zarsk.Selo5 /, 91,30% | St-Bergihldr. 14½, —— StB. Cen ufab. 4½ 8,253 
p. ⸗ i 


Feuer! 58 23 0,00% ‚Germania 40 1095,08 Pr. B.⸗Cunkudb. St Nat.⸗Opp. St. Daum ⸗A. . 1½¼ / —— Stralſ. Soieltartenf, — 105,099 Schweiz. Pl. 10 T. 4%, | 80,758 
8612 179.006 Mad. Fuer 206 40,0 0 (g. 110) Bf, 112,608 ' Cre, 5% ——. | Eiſenbahn · Stam m- Prioritäten. I Hoepierfab Hohentr ½ é —.— | Pferd b Fel. 12½%½227.00 b Italien. Pl. 10 T 513% | 77,306 
Perl Leb. 172½ —— | do, Nüdv. 45 89 00 8 de Ser 5.5 6. do. (rz. 110) 4½% 105,50 Altdamm⸗Col berg. . 4½% 111,750 Danziger Oelmühle — 81,0% Carler. Pferdebahn — 102,098 Petersbulg 3 Wch. 6% 212.75 
N Leben 37,5 698,008 (13. 100) 5% 107,75 do. (rg. 1100 4% 102,505 Marienburg⸗Mlaw a 5% 110,5008 Deſſauer Cas 10% 171,10 Stett. Pferdebahn 2½% — do. 3 Mon. 6% 211,855 


2 100 910000 518. 8.8660 840,008 do. Ser. 8. 9.4% 100,908 do. (;. 100% 102 O0boß Oſtpreußiſche Südbahn 5% 103,759 [ Dunamite Truſt 9¾ 1750 N. Stett. D⸗Comp. 2% 80 100 
- 3 1] Hr N f r 3 de 


* 


7 Geſicht waren zwei ſcharſe, tief eingezeichnete 
Das Geheimnif des Amerikaners. Linien, welche Rudolf nicht ſehen konnte, ohne daß 
ihm eine namenlos ſchmerzliche Empfindung von 
Mitleid und Sorge ee zuſammenſchnürte. 


Roman von Reinhold Ortmann. 
Nachdruck verbolen.) 


12) 


„Ich weiß nicht, wozu dieſer Greaves Dich ge⸗ 
brauchen will,“ ſagte Fritz, „aber ich weiß be⸗ 
ſtimmt, daß er ten guter Meuſch iſt. Traue ihm 
nicht, Rudolf ich bitte Dich, traue ihm nicht! 
— und geh nicht zu dem Amerikaner, an den Du 
Dich verkaufen ſollſt!“ 

Ein heftiger Huſtenanfall unterbrach ihn mitten 
in der Rede, und dieſer häßliche, trockene Huſien, 
der ihm beute zum erſten Mal auffiel, hatte etwas 
furchtbar Erſchreckendes für Rudolf Hellborn. 
Sanſt drückte er Fritz auf einen Stuhl nieder, 
und in ſeinem zärtlichen Ton, doch zugleich mit 
einem Ausdruck une erſchütterlicher Entſchloſſenheit 
ſagte er: 

„Ich werde niemals verkaufen, was einem ehren 
werchen Manne nicht feil ſein darf; weder meine 
Ueberzeugungen, nech meine Sctftachtung oder 
gar meine brüderliche Liebe zu Dir — was alſo 
ſollteſt Du da zu fürchten haben? — Auch mir 
wird es ja herzlich ſchwer, mich von Dir zu 
trennen, mein Junge; aber wir müſſen uns in 
d eſe furze Trennung finden; denn ich ſehe ſelber 
ein, daß ſie unumgänglich nothwendig iſt.“ 

Fritz machte keinen weiteren Verſuch, ſeines 
Bruders Sinn zu ändern; aber der Ausdruck einer 
teüben, hoffnungsloſen Traurigkeit verſchwand nicht 


wieder aus feinen A en, uud in feinem Jungen 


Stettin, den 28. Mai 1893. 
Bekanntmachung g. 


Es iſt Klage darüber geführt worden, daß ſowohl 
die Perſonen⸗Dampfer als die Pferdebahn vagen mehr 
Perſonen, als zulaſſig, aufnehmen, daß aber hierbei das 
Publikum ſelbſt die Hauptſchuld trifft, weil daſſelbe die 
Weiſungen der Wagens bezw. Schiffsführer, eine Ueber 
füllung zu verhindern, unbeachtet läßt. 

Da durch derartige Ueberladungen Unglücksfälle der 
ſchlimmſten Art entſtehen können, habe ich meine Or: 
gaue angewieſen, auf jeden Fall zu verhindern, daß 
Pferdebahnwagen und Schiffe mehr Perſonen auf⸗ 
nehmen, als zuläſſig iſt. 

An das Publikum aber richte ich die freundliche 
Bitte, im Jutereſſe der eigenen Sicherheit die beſtehen⸗ 
den Boricriten,, zu beachten, und, wenn nöthig. ſelbſt 
mit Aufſicht zu il 

Der tönigliche Polizei⸗Präſident. 


Thon. 
Stettin, den 28. Mai 1893. 


Bekanntmachung. 


Am Donnerſtag, den 1. Juni d. J., Nachm. 4 Uhr, 
ſollen auf dem Stadtbauhofe auf der Silberwieſe 

20 Kaveln altes Holz, 

638 Kilogramm altes Vubeiſen, 

715 & Schmiedeeiſen, 
1 altes Boot 


meiſtbietend gegen Baarzahlung an Ort und Stelle 
verkauft werden, wozu Käufer hiermit eingeladen werden. 


Der Magiſtrat, Tiefbau⸗Deputation. 
Bekanntmachung. 


Stettin, den 29. Mai 1893. 

Die pro Etatsjahr 1893 94 aufgeſtellte Heberolle 
über Straßenreinigungsabgabe liegt vom 1. Juni er 
ab 14 Tage 2 im Rathhauſe, Nordgiebel part. links, 
. Nr. 4 in den Dienſtſtunden zur Einſicht der 

reffenden Grundſtücksbefitzer aus. 

Jedem Grundſtücksbeſitzer, welcher eine Straßen⸗ 
reinigungsabgabe zu zahlen hat, wird eine beſondere 
Benachrichtigung überſandt werden, aus welcher die 
Größe der zu reinigenden Straßenfläche und die dafür 
zu entrichtende — ſowie der Zahlungsmodus dieſe 
Abgabe erſichtlich iſt 


de e gegen 2 Veranlagung Baden Me ball er 


der Präcluſivfriſt von 3 Monaten nach Offenlegung 
der Heberolle zu erfolgen. 


Der Magiſtrat, 
Abtheilung für die Steuer⸗Verwaltung. 


Bekanntmachung. 


Die im hieſigen Kreiſe Flatow des Br 
 Gbarienwerber, unweit der Stadt Krojanke, belegenen 
zum Königlich Prinzlichen Familien- Fideicommiß ge 
hörigen Domänen Buntowo mit einem Areale von rund 
480 ha und Smirdowo von rund 630 ha werden auf 
den Zeitraum vom 1. Juli 1894 bis dahin 1912 am 
Mitwoch, den 28. Jun cr., Vormittags 11 Uhr, im 
hieſigen Geſchäftszimmer öffentlich meiſtbietend ver⸗ 
pachtet. Die Pachtbedingungen können im Bureau ein⸗ 
geſehen und auch gegen Copialien bezogen werden 

Zur Uebernahme der Pachtung der Domäne Buntowo 
it ein Vermögens nachweis von 60,000 Mark und für 
Smirdowo ein ſolcher von 75 000 Mark erforderlich, 
welcher vor dem anberaumten Verpachtungstermine 
durch ein Atteſt des Kreislandraths oder der Steuer⸗ 
verwaltungsbehörde oder auf ſonſt glaubhafte Weiſe 
dem unterzeichneten Amte nachzuweiſen iſt. Das Pacht⸗ 
gelderminimum für Buntowo beträgt 9000 Mark und 
für Smirdowo 12,800 Mark 

Flatow, Weſtbr., den 22. April 1893. 
Königlieh Brinjliches Rent Amt. 
rinzmanıt, 
Kirchliches. 
irnhorſtſtr. 8, Hof part.: 
Mittwoch Abend 857 Uhr Pbbelſtunde⸗ 
Herr Stadtmiſſionar Blauk. 


Zurückgekehrt. 


Br. eee 


Privat-Impfui 
mit Külberlymphe glich ni 35 Uhr. 
Dr. Hans Freyer, 
hBaeller uestrasse 48, Ecke Bückerberg. 


Privat-Impfung: 
Täglich um 85 Uhr, ww mit Kalbslymphe. 
Haase, Frauenſtraße 17. 


— N 
Zahn Atelier 
Joh. Kröger, 
Kl. Domſtr. 22, 1. 


Einſetzen künſtlicher Zähne Plomben ꝛc. 


E 
GE iu 8 


von 
Weiss. 


rüher — 23. 


. en 
2 Emil 


lebt . 1. 1 Tr.. 


Zobnateler 5 
Stan Yargareihe Hüttner 


Grüne © BR 15, parterre. 


Gründliche Alapier-Knler.i icht 


wird erthelt Auguſtaſtraße 4, 2 Tr. links. 
Meldungen zwiſchen 2—1 lihr. 


Cründl. Priratunterricht 
f. 1 d. 1 2 Eiſeub. ga od. d. er 
Les. Ther 1 180 Velen. Biden — Wr 


Welt ſei, 
und hochklopfendem Herzen ſeinen Fuß ſetzte, deſſen 
wurde ſich der Kandidat Hellborn allerdings mit 
überzeugender Klarheit bewußt, 
Eingangsthür des vornehm villenartig gebauten 
Hauſes hinter ihm geſchloſſen hatte. 
war ihm Gelegenheit geboten worden, die An⸗ 
nehmlichkeiten des Reichthums ſo augenfällig und 
greifbar vor feinen Blicken entfaltet zu ſehen, 
es hier geſchah; 
gleicher Lebhaftigkeit die Erkenntniß von der Arm⸗ 
ſeligkeit ſeiner eigenen Verhältniſſe aufgedrängt. 
Aber die Empfindung, welche ihn bewegte, wäh⸗ 
rend er dem voranſchreitenden, 
voll dreinſchauenden Diener über die Mormorſtiege 
und durch einige verſchwenderiſch ausgeſtattete 
Zimmer folgte, glich vielmehr einer Regung des 
a und der Beklemmung als dem Gefühl 
er 


prächtigen Umrahmungen, dieſe ſchwellenden Polſter⸗ 
möbel mit ihren Ueberzügen von Sammet und 
Seide, dieſe weichen Teppiche, in die ſein Fuß ein⸗ 
ſank und die das Geräuſch ſeiner Schritte bis zur 
Unhörbarkeit dämpften — die weißen Marmor⸗ 
ſtatuen in den Ecken, die ſchweren, koſtbaren Vor⸗ 
hänge vor 


Zahn-Atelier 


kaum zu erfaſſen vermochte, wirkte um ſeiner über⸗ 
reichen, verwirrenden Fülle willen bedrückend und 
faſt beängſtigend auf ihn ein. Die von einem 
füßlichen Wohlgeruch erfüllte Luft legte ſich ſchwer 
auf ſeine Bruſt, und es ſchien ihm undenkbar, 
daß in dieſen Räumen jemals ein freies, zwaug⸗ 
loſes Wort oder fröhliches Lachen ſollte ertönen 
können. 

„Wollen Sie die Güte haben, hier zu warten! 
= Ich, werde Sie dem gnädigen Herrn ſogleich 
melden.“ 

Hellborn dachte natürlich nicht daran, ſich in 
einem der mit ſchillerndem Seidenbrokat bezogenen 
Seſſel niederzulaſſen. Er war mitten im Gemache 
unter dem Kronleuchter von venetianiſchem Glaſe 
ſtehen geblieben und betrachtete die zahlloſen, ver⸗ 
ſchiedenartigen Kunſtgegenſtände rings umher, ohne 
daß ihre auserleſene Schönheit ihm denſelben Ge⸗ 
nuß bereitet hätte, wie er ihn etwa in einem 
e gehabt haben würde. 

Da ſchlug der helle Klang einer weiblichen 
Stimme aus dem Nebenzimmer, deſſen Thür⸗ 
öffnung für durch einen Sammetvorhang ver⸗ 
ſchloſſen par, an jet Ohr. Er konnte nicht ver⸗ 
ſtehen, Was fie ſprach; aber gleich darauf wurden 
auf einem prächtig tönenden Flügel von anſcheinend 
ſehr geübter Hand einige Akkorde angeſchlagen, 
und es gab ein Kniſtern und Raſcheln, wie wenn 
Jemand ziemlich ungeſtüm in einem Notenhefte 
e 

„Das iſt Alles ſo ſüß und ſo traurig,“ klang 
dann die weibliche Stimme von Neuem, und dies⸗ 


Wähler-Versammlung 
Mittwoch, den 31. Mai, 


Abends 7. Uhr, 
im Saale der Grünhof Brauerei Bock. 


1 Vortrag 


des Herrn 
Professor Dr. Paul Foerster-Berlin, 


Candidat der deutſch⸗ſoeialen Partei 
für Stettin. 


Deutſch⸗ foeialer Landes Verband für 


Pommern. 
Freiherr von Langen, Präsident. 


ieee 
Luftkurort | 
Berner Jura, Sen weiz Magglingen 


500 m über dem Bielersee, am Fusse des Chasseral, Südseite, 909 m über Meer, 

Grosser Waldpark, reizender Natarpark, mannigfaltige Spazier Ange. Bäder und 
Douchen; neue Einrichtungen für Hydrotherapie Massage, Heilgymnastik, 
elektrische Behandlung, Mineralwasser, Molken und Zie zenmilch. 
Dirigirender Arıt: Dr, med. Mi niet aus Montreux, 

Ausgedehuteste Fernsicht auf die Alpenkette, Montblane bis Süntis, Bieler- Nenenbnrger- uns Murtenser 
Drahtseilhbahn — Post, Telegraph, Telephon und Gas. 

Mössige Preise, Prospektus gratis, 


Albert Waelly, Eigenthümer. 


Bad liebenstein in Thüringen. 


Starke Stahlquelle, Waſſerheilanſtalt, Luftkurort, reinſtes Felſenquellwaſſer, angenehmer, 
vornehmer Sommeranfenthalt. 


Daß es eine nene, bis dahin völlig ungekaunte 
in welche er da mit langem Zaudern 


ſobald ſich die 
Nie zuvor 
als 


nie zuvor hatte ſich ihm mit 


ſteif und würde⸗ 


Bewunderung oder gar des Neides. 
Dieſe farbenreichen, üppigen Gemälde in ihren 


Thüren und ‚Senftern - — — ies Alles, 


- Bad Suderode am Harz. 
Soolbad und bewährter klimatischer Kurort. 


Station der Eiſenbahn Quedlinburg⸗Suderode⸗Ballenſtedt. Vorzügliche Lage in einem ſchönen, geichüikten, 
von allen Seiten fait geſchloſſenen Thalkeſſel, unmittelbar am prachtvollſten Nadel⸗ und Laubholawalte 
Mittelpunkt ſämmtlicher Harzpartien. Bewährte Soolquelle. Mediz. Bäder aller Art. Electrieitä 
5 0 0 — . Sad — 2 Kata — 0 

Geb Ira t . 1 
Bave⸗Aerzte; Dr. Wein, uellwasserleitung llige Orte 


und Waſſerheilanſtalt. Proſpekt und nähere Auskunft durch die 


Bade- Verwaltung. 


jein&® 


Gegründet 1805. 
SCHIERSTEIN 


I. Rheingau. 
Gesetzlich geschützte Marken: 


„RHEINGOLD“ -* „KAISER-MONOPOL® 
Bezug durch Weinhandlungen. 


Beste und billigste Toilette-Seife, 


Pflege der Haut 


iſt die auf Veranlassung — Autoritäten neu eingeführte 


Doering“ Seife nit der Eule. 


Dieſelbe iſt eine milde, neutrale, fehlerfreie 


N Tollette- Seife ersten Ranges 
von lieblichem Parfüm und von eminentem Einfluß auf 


Geschmeidigkeit und Schönheit der Haut, 


sowie zum Erlangen und Erhalten eines feinen Teints. 

5 Weil abſolnt unſchädlich und 1 wird von Seiten der Aerzte Doering's Seife mit der 
Eule allen Müttern zum Waſchen der Sänglinge und Kinder angelegentlichſt empfohlen. 

1751 mit ſehr empfindlicher oder ſolche mit gerifjener oder fpröder gan können kein ihnen 
zuträglicheres, Br aſchmittel finden als Doering's treffliche Toilette- Seife. 
5 Als Kennzeichen iſt jedem Stück ächter Doering's a. unſere Schutzmarke, die Eule, 
aufgeprägt, ae bie — 2 Seife mit der Eule 

Zu haben d 40 Pfg. pro Stück 

in Fänmmttichen Parfümerien, Droguerilen und Kolonialwaarenhandlungen. 


* 


das fein ungellbtes Auge mit anem einzigen Blick z mal bealcher als zuvor, „Thränen und Träume, 


Träume und Thränen ohne Ende! — Es muß 
wahrhaftig recht romantiſch veranlagte Jünglinge 
n Ihrem Vaterlande geben, Herr v. Tranenſtein.“ 

Ein tief und augenehm klingendes männliches 
Organ gab in bittendem Tone Antwort auf die 
fpöttiiche Bemerkung. 

Wollen Sie mir nicht trotzdem einige von den 
Liedern ſingen? Ich möchte Ihren Spott ſo gern 
durch Sie ſelber zum Schweigen bringen.“ 

Ein Seſſel wurde gerückt und etwas wie ein 
Seufzer ließ ſich vernehmen. 

„Nun, in Gottes Namen denn! Ihnen zur Liebe 
will ich's verſuchen!“ 

Ein kurzes Vorſpiel, das dem jetzt ſehr auf⸗ 
merkſam lauſchenden Horcher im Nebengemach 
wohl bekannt war, wurde dem ſchönen Flügel ent⸗ 
lockt, und die helle, metalliſch klingende Stimme 
ſang mit allen Kennzeichen einer vortrefflichen 
muſikaliſchen Schulung: 

„Ein Jüngling liebt ein Mädchen, das hat 

einen Andern erwählt; 

Der Andre liebt eine Andre und hat ſich mit 

dieſer vermählt. 

Das Mädchen nimmt aus Aerger den erſten 

beſten Mann, 

Der ihr in den e der Jüngling 

el dran 

Es iſt eine alte Geſchichte, doch bleibt ſie immer 

nen — 


Hier brachen Geſang und Begleitung plötzlich 
ab, und die Dame fragte 


Heute 


Miſſionsſeſt in Meſſeuthin. Zieht der Schiffe 
12½ 1, 1¼ Uhr Mittags, Rückfahrt 8 | Rückfahrt 8 Uhr Abends. 


Stettiner Handwerker-Verein. 


Diejenigen jungen Damen des Vereins, welche ge⸗ 
neigt ſind, an der Ueberreichung der Fahnenbänder Theil 
zu nehmen, bezw. bereit ſind, den Vortrag der Dich⸗ 
tung zu übernehmen, werden hiermit ergebenſt gebeten, 
ſich heute Abend 8½ Uhr im Vereinslokal, gr. Ritter⸗ 
ſtraße 7, behufs Beſprechung des Näheren gefl. ein: 
finden zu wollen. Der Vorſtand. 


Stettiner Handwerker-Ressource. 


Heute Abend im Reſtaurant W. . (pünktl. 9 Uhr): 


Generalprobe. 


Am Mittood, den 31. 
d. Mis, 


Vergnügungs fahrt 
per Dampfer . 


Boden berg. 


Abfahrt Nachmittags 2½ Uhr vom Dampfſchiffs⸗ 
bollwerk. 
Rückfahrt Ahends 7 Uhr. 


C. Koehn. 


—Jaeden Donnerſtag 
eee ⸗Fahrt 


nach Podeju ch. 
Abfahrt: Nachmittags 2½ 155 vom Perſonen⸗ 
Bahnhofe. Rückfahrt von Podejuch: 9 Uhr. 
C. 1 koehn. 


Steltin-Nisdroy 


I (Laatz. Ablage). 
1. Juni er. 8 werktägliche — 1 7 
wen Stettin 12½ Uhr Mitta 
von Misdroy (Sant. Abl) A. Uhr früh. 
Paſſagier⸗ und Frachtgelder billigſt. 
F. Braeunlieh. 


Eine Gutsbesitzung, 


kruchtbarer Boden, aus einem oder mehreren Gü- 
tern bestehend, im Werthe von 300,000 400,000 
Thalern, suche zur Capitalanlage zu kaufen. 

Geschätzte. Offerten, doch nur von Besitzern, 
ub J. U. 348 befördert Rudolf Mosse, 
Hagdeburg. -. 


Wirthſchaftsverkauf. 


2 größere Bauer⸗Wirthſchaften, 
2 Koſſäthen⸗Wirthſchaften, 
5 3 Büdnerſtell en 
ind preiswerth zu verkaufen. 
Hypothelen feſt. 
Reflectanten wollen ſich melden beim; 
Zimmermeiſter Wilhelm Rosenthal, 
Groß⸗Mantel Nm. 


Ein gut gehendes 


Weif- und Autzwaarengeſchaͤft 


zoll wegen Verheirathung der Inhaberin ſofort oder 
ſpäter verkauft Rem. Offerten unter C. 400 poſt⸗ 
'agernd Bad Polzin. 


Ein in der lebhafteſten Lage Danzigs gelegenes 


Anzahlung gering 


1 rent, 
the am 
e Wailstab, Dr. Bellaneus te Beier einer Au Mehl⸗, Vorkoſt⸗ und Colonialwaaren⸗Geſchäft 


iſt Fortzugs halber mit vollſtändiger Einrichtung ſofort 
zu übernehmen. Offerten erbitte unter RN. W. 100 
poſtlagernd Danzig. 


Complete mafchinelle Einrichtung 


Stärke und Zucker: 
Fabrik 


mit Ausnahme der an ſofort einzeln oder 
en bloe zu verkau 


Göenbaielft ind ſchone helle Sabrikräume, 
ge für jeden Fabrikationszweig eventl. mit Dampf⸗ 
herrſchaftl. Wohnung mit Garten und Stall ung 
per 1. Juli — vermiethen. 
Lage 15 Minuten vom Bahnhof an ſchiffbarer Oder. 
Reflectanten belieben ſich mit mir direct in Verbin⸗ 
dung zu ſetzen. 
J. Junker, Freienwalde a. O. 


Brombeer⸗, Hollunder⸗ 
und Johannisbeer⸗Wein 60 Pf., 
ſowie alter Apfelwein 35 Pf. 


per Flaſche offerirt 


Christian Ludwig Steffen, 


Mitlwochſtr. 10, 1 Tr. 


an AAAAAA 44 AB a Muſter zu 


teue 
2 Boltzei-Anmelde 
ä Formulare 


ſind zu haben bei 
ir. Grassmann, 

Kirchplatz 4 u. Kohlmarkt 10. 
Kan 


> 
>» 
» 
. 
> 
> 


** 


„Nun, Herr v. Trauenſtein, Banden ſte noch 
immer, daß ich das Talent habe, Ihren Herren 
Heine und Schumann gerecht zu werden?“ 3 

„Wenn Sie nur den Willen dazu hätten — 
gewiß! — Aber warum haben Sie denn nicht 
auch die Schlußworte geſungen?“ 

„Weil es mir widerſtrebt, einen ſo überſchwäng⸗ 
lichen Unſinn nachzuſprechen. Wo wäre wohl je⸗ 
mals einem Manne das Herz entzwei gebrochen, 
weil das Mädchen ſeiner Wahl einen Anderen ge⸗ 
nommen? — Glauben Sie etwo daran, Herr v. 
Trauenſtein ?“ 

Die Antwort des Gefragten blieb dem Kandidaten 
unverſtändlich, da er ſelbſt ſich in dem wimlichen 
Augenblick ganz unerwartet angeredet hörte. 
weiche Teppich hatte ihn nichts von dem Eintritt 
des Mannes bemerken laſſen, der jetzt hart vor 
ihm ſtand und in dem er ohne Zweifel den Herrn 
dieſes prächtigen Hauſes zu erblicken hatte. Seine 
erſte Empfindung neben einer leicht begreiflichen 
Verwirrung war ein eigenthümliches Gefühl der 
Euttäuſchung; denn er hatte ſich den Beſitzer all 
der prunkenden Schätze rings umher wahrlich ganz 
anders vorgeſtellt, als er ihn nun vor ſich ſah. 

Dieſer große, breitſchultrige Mann mit der 
plumpen Händen und dem mächtigen, leicht vorn 
über geneigten Nacken glich ganz und gar einem 
in die Kleider eines Gentlemans vermummten Yajb 

träger oder Grobſchmied, obwohl ihm trotz ſeiner 
fünfzig Jahre eine gewiſſe brutale Schönheit leines⸗ 
wegs abzuſprechen war. 


(Fortſetzung fuld. ) 


Ich empfehle 
7 als außerordent⸗ 
Für lich billig: 


Sicherheitsräder 

U für Mt. 180, 
Sicherheitsräder mit 

Polſterreifen 

2 für Mk. 200, 
Sicherheitsrüder mit 
Pnenmaticreifen 


für Mt. 280, 
1 Jahr Garantie. 


MRadfahrer⸗Anzüge, 
Mützen, Strümpfe ꝛc. ze. 


b. E beleineky, 


I Roßwarkifir. 18. 


Eigene Reparatur 
Werkſtatt. 


C. Are Stettin, 
Komtoir: Moltkeſtr. 9, 
Fabrik und Lager: Holzmarktſtraße 7, 
er. ufonfirubsions-BerEftatt, 
Bor Offerirt: 
5 Schuiedeeiſerue 
Träger 


in allen Normal⸗Profilen 
und Längen, 


Eiſenbahuſchienen, 
Säulen jeder Art, 
Unterlagsplatten, 
guß⸗ nnd ſchmiede⸗ 
eiſerue Feuſter 
an jonftige Eiſen⸗Artikel bei 
billigſter Berechnung. 


Koſtenanſchläge, Zeichnungen und Berechnungen werden 
in meinem $ Komtoir gefertigt. 


Fcht Müıchrer Leistbräu-Sedimayr 
echt Nürnberger Exportbier, Gebr. 


Lederer 20 F. 
echt Dortmunder Phönix, goldhell 20 Fl, „ 
echt Kulmbach Mönchshof, dunkel 20 Fl, „ 
echt Kulmbach Maingold, 'goldhell FH 
echt Pilsner, Bürgerl. Bräuhaus 15 Fl. „ 
fi, böhmisch Bräu, Pilsner, Rostock 26 10 


dunkles Ezportbier, Moabit 

Klosterbräu, Moabit 

Stettiner Tafelbier, Bergsehloss 

Stettiner Tafelbier, Bohrisch 

Münchner Gebräu, Bergschloss 

Kronenbräu, Elysinm 

Rostock Lagerbier, Mahn & Ohlerich 

Doppel-Malzbier 30 F 

echt Grätzer Bier, ganz altes } 

echt Berliner W.eissbier 

echt eng], Porter und Ale > 

Harzer a ey Fre 20 Pl. ,, 
us. Flaschen ohue Pfand. 

In Gebinden mit Spritzkrahn billigst, 


Oscar Brandt. 


Mauerstrasse 2, Telephon 598. 


Hugo Peschlow, 
Uhrmacher, 


Stettin, Breiteſtraßſe 4. 
empfiehlt ſein großartiges Lager 
hochfeiner Schweizer und Genfer 
Taſchen⸗Uhren aller Syſteme. Em⸗ 
pſehle neuſilberne Cylinder ⸗Uhren 
von 8 /, und ſilberne Cylinder⸗ 
Uhren mit Goldrand von 14% 


SY eee 


Uhren in Prachtooller Ausſtattung 
von 25 % bis zum hochfeinſten 
Geufer Dekorationsſtück mit einiges 
legten Brillanten und Emaille⸗ 
malle goldene (14 Karat) Herrensilhren von 40 % 
bis zur hochfe inſten Genfer Röglage de Precision, 
welche kontrollirt durch die Genfer Sternwarte und ein 
— Gangregiſter führen, ſowie Repetition, Chrone⸗ 
graph ac. 

Mein Regulator -Lager umfaßt über 100 Stück de 
ungewöhnlich billigen 


Größtes m am Platz. 
ulanteſte Bedienung, billigſtſe Preiſe 


Ko 


Natenzahlung en 


500 Mk. in Gold, 


wenn F. Kuhn's Alnbafter-Ereme nicht alle Haut 
unreinigkeiten, als Sommerſproſſen, Leberflecken, Son⸗ 
nenbrand, Miteſſer, Naſenröthe ꝛc. bejeitigt und den 
Teint bis in's hohe Alter blendend weiß und jugend⸗ 
friſch erhält. Keine Schminke. (Preis 1,10 und 2,20.) 

Man hüte ſich vor werthloſen Nachahmungen und achte 
5 auf Schutzmarke und Firma Franz Kuhn, 

arf., Nürnberg. Ju Stettin bei W. Wag- 
ner, L Mohren, große Laſtadie 66, und 
O. Reimer, Bene Fallenwalderſtr. 5, zu haben. 


gr. — 2 mit Verschluß, Reiſekaffer. Emballage 
zu verkaufen 


aufwärts, goldene 14 Kar. Damen⸗ 


ea 


8. Safgbie 74, part, 


N 


Wähler von Wichtig fi 


nh. Curt Pechstein, Wollwaarenfabrik in 


r Hausfrauen! 


ai i. Th., 


* 


* 


Hildebrandt, 5 Heuſhaße 5,1 


Freiburger Geld. Lotterie 8 


In Labes hat die konservative Kreis⸗ 
zeitung die Aufnahme eines Inſerate, be⸗ 
treſſend die Abhaltung liberaler Wähler⸗ 
verſammlungen verweigert. 1 

Wir ſind deshalb gezwungen, auf 9 


R 


P. 


IM > 
TE * N 


Ziehung beſtimmt am 8. und 9. Juni 1893. 


Haupigen inne Mk. 50000, Mk, 20000. Mk. 10000 baar. 


N A: r i } fertigt aus Wolle, alten geſtrickten Wen and anderen, 

eangar Ü ewa E. e „ Sachen und Abfällen haltbare und gediegene Stoffe für Damen, Herreik und Kinder, ſowie Stoffe für Mortieren in den moderuſten Muſtern bei io Pfd.⸗C oll fein ite . a friſch 
+ e Preisſtellung und ſchuellſter Bedienung. Annahme und Muſterlager in Stettin bei Paul Schmidt, Falkenwalderſtr. 27, part., und Marie Honig Bu er Ab 7,00 

Tluſte, Galiz. 


5 Geſchafts⸗ Anzeige. 


Hierdurch geſtatte ich mir die — Anzeige, daß ich das unter der Firma 


einpfiehlt beites Nogaer-slebenehl 


| Für Maler und Tapezierer 


&. Schulz. Deutſcheſtr. 53. 


frauko Nachn 


Pflaumenmus / 8,00 B. Siraus, 


| 
i Weile bekannt zu geben, daß Srki 3 Ehe ann "R S 3 1. 5 % 0 SG, ; < 
. da nee 3 ua Au 8 54 Originaltae & A Eee nie Schlüter, König Albertſtraße Nr. 19, Ecke der Preußiſehenſtr., 
„Pommerſcher Hof“, am Sonntag, 1 5 
eng a 8 den hob. Th. Schröder Nachf., Banhgerpänt Sıettin. [Coloniolwaaren⸗, Delicateffen, Butter⸗ 


Sual (an beiden Tagen 7½ Uhr 

Abends), 
liberale Wählerverſammlungen abgehalten 
werden. In Gollnow findet eine ſolche 
bereits am Freitag, 2. Juni, ſtatt Ebenſo 
find auch am anderen Orten weitere Ver⸗ 
ſammlungen in Ausficht genommen und 
werden noch näher bekannt gemacht werden. 

In allen Verſammlungen wird 


der Candidat der Liberalen, ie 
Herr Bauerhofsbeſitzer — ß. | 
C. Woicke- Treplin, 60 Pre) Das beſte Zahnreinigungsmittel 
ns den Wählern vorſtellen. —— der Gegenwart iſt 


Alle Wähler von Stadt und | % Odor' 8 YA: hn-Ureme + © +] 1% 


Land, denen daran liegt, daß die liberale 
(Marke Lohengrin). 


Sache für unſern Kreis im kommenden 
Reichstag vertreten werde, bitten wir 5 Von Fach⸗Autoritäten erſten Ranges zur Reinigung der 
60 Pie. Zähne und der Mundhöhle angelegentlichit empfohlen. 60 60 Pie, 


Suderode a. Er | Soolbad u. uk klimatischs 5 Kurort. 
II tel ud Pension Michaelis. 


Beſte Lage am Walde, auf das Comfortabelſte eingerichtet, empfiehlt fich“ dem geehrten reiſenden 
Sool⸗, Kichtennadel⸗ und Waſſerbäder im Hauſe. Gute Penſion Hotel⸗Omnibus ar 


Proſpecte. Telephon⸗ Anſchluß. Bei. 1 1. Michaelis 


Ostseebad Binz. 


Aelteſtes Bad Rügens. Frequenz 189 13 1892: 4487. Als Luftkurort von Mitte Mai an empfohlen. 
Proſpecte, wie jede nähere Auskunft . franco . 


Publikum. 
der Bahn. 


F 


fortführen werde. 


WIR 5 


N 


e ATTN 


1 


7 


die . woe 


II. Hepp. 
Steinmetzmeiſter, 


Pölitzerſtraße Nr. 78, 


"& 


Grabdenkmäler 
in großer Auswahl 
zu billigen Preiſen. 


Große Betten 12 Nl. 


(Oberbett, Unterbett, zwei Riten) m. gereinigten 
neuen BER bei Guſtapb Luſtig, Berlin 8. 
Vrinzenſte. Preisliste Loftenfrei. 

u Viele Anerkennungsſchreiben. 


Unter der Hälfte des Werthes 
find zu haben 3 Eisſpinde neueſter Konſtruktion, 
8 Materialwaareurepoſitorium mit 106 Syatullen, 
40 Fächer, auch getheilt, Repoſitorium zu anderen 


Artikeln, Ladentiſche in verſchiedenen Längen bei 
Hoffmann, Schulzenſtr. 22. 


Ein Petroleumko her, 3 Fl., Blumentiſch m. W 
Ofenblaſe, a. f. neu, b. z v. Mönchenſtr. 2728, 2 


Große Garten⸗Vaſe verkäuflich 
Moltkeſtr. 10, Keller rechts. 
Soeb. d. ſchönſt Mut. z. 3. Stubenlänf., Schlafdecken % 
a. d. Weberei eingetr. Beſtellungen Vlndenſtr. 5, J. 
2 Sonnen⸗Jalouſien u. 1 Blumenbrett b. z. verk. 
Falkenmalderſtr. 185, I r., Eing. Philippſtr. 
Alte Möbel zu verkaufen 
grüne Schauze 16, 4 Tr. l. 
Mlülſtkaue von beft. ruſſ. Hauf empfiehlt 
. Kleophas, Hänerbeinerſtr. 9. 
2 eiſerne Bartenftühle find billig zu verkaufen 
Grabow, Kirchengaſſe 3, 1 Tr. r. 
1 Stand ungebrauchter Betten, Glas⸗ und Porzellan⸗ 
ſachen ꝛc. zu verk. Eliſabethſtr. 33, U r. 


— — — 


Eine gebrauchte Zink-Dadewanne 


wird zu kaufen geſucht. 
Adreſſen unter F. K. 9 bef d. Exp. d. Bl. 


4 


60 PIR. 


Verſammlungen zu erſcheinen. 

Jeder Wähler wolle mit allen Kräf⸗ 
ten für möglichſt weite Verbreitung dieſer 
Bekanntmachung ſorgen. 


Das liberale Wahlcomitee 
von Naugard⸗Regenwalde.“ 


dringend, recht zahlreich zu den bezeichneten 
e e e e eee 
on 1 (Marke Lo lengrin) macht Bereitet u 


die Zähne ſchön und weiß, er'riſcht das Zahufleiſch Be 
und bejeitigt nuangeuehmen Mundgeruch. lebertrifft l e e 


25 die beiten Fabrikate des In- und Auslandes. 888 85 
i ER 05 ärzilicher 
Ant l 


ng dor’s Zahn-Creme (Marke Lohengrin) iſt der beſte Controle. 
ke, = 


Schutz gegen Schwarz⸗ und Hohlwerden der Zähne W 
+ 2 8 


folglich auch gegen Zahnſchmerzen, wenn die Anwendung 
frühzeitig und täglich neihieht. 1 } Mi 
Für Erwachsene. | 


dor’s ahn- Creme (Marke Lohengrin) iſt 
vollkommen unſchädlich. Durch feine Anwendung wird 
die Anſiedlung der den Verfall des Zahnes herbeiführenden 
Pilzkeime verhütet und wenn ſolche vorhanden, zerſtört. 


Hamburg. Hotel Unicn, 


Amſinckſtraße 1, 2 u. 3, am Berl. Bahnhof, 
durch Hinzunahme des Nebenhauſes auf das Doppel ie 
vergrößert. 

ı Bimmer-Preife nach wie vor Mk. 1.50 u. Mik. 2 
Beſitzer F. Stoltenbherz. 


ei, Sehrodt, Elſſabethſtr. 50, I, gerichtlicher 


Tor tor für Mobilien, Nachlaßſachen ꝛe. 


Am Montag Abend iſt meine liebe Frau 


Lo ise, geb. Gross, 


ach langem, ſchweren Leiden im 65. Lebens⸗ 


dor's Zahn-Creme (Marke Lohengrin) iſt medi⸗ 
E ziniſch und chemiſch unterſucht und wird dieſerſeits als 
das unſchädlichſte und wirkſamſte Mittel für Jung und 
Alt zur Pflege der Zähne und des Mundes empfohlen. 


„air re ſauft. entſchlafen. 


Dies seinen tiefbetrübt an 
Ehtert, Steuer-Aufſeher, 
und Kinder. } 
Die Beerdigung findet Donnerſtag Vor: E 
nittag 10 Uhr vom Trauerhauſe, Hagenſtr. 4, 
att. 


BER 
BERBERBPELBEBLLELSBBEERB 


. s uhn- Creme (Marke Lohengrin) erhältlich & CD Pig. per Glasdoſe in 
Stettin bei: E. Amberger: Erich Falck, porn Schulz e Damast; 
O. Heilberg, Lindenſtr. 8; W. Hofmeister, Gieſebrechtſtr. 11; P. Krüäusslich, 
am aer 13; Mich. Kliauss, Breiteſtr.; II. Lammerhirt, Krautmarkt 11; M. 
M. Müller, Falkenwalderſtraße 3; Th. Eee: o. elmer, Falteuwalderſtr. 5; WI. 
Reineele, Frauenſtr. 26; Erieh Riehter, Breiteſtr. 65; Max Schütz Naeh ., 
tl. Donftr. 20 Ad. Stohmann, Schulzenſtr. 40, ſowie in ſcamtlichen A pokheke n. 
Alleinige Fabrikanten: DOERING « Cie., Frankfurt a. M. 


8 * aus anderen Zeitungen. 


Ei 8 Sohn: Herrn Moritz Kracht (Hei⸗ 6 e ae era ce 5 9 1 7 
| Adorf b. Marienfeld.]. Ei 8 ö BR 5 sub T. 8. 
ff RE 
* tralſund 0 N 4 

f 1 Herr Hermaun Schultz [Lendershagen!. 276 4 laschen Ch III Dag BR Sr Photographiſches Atelier 


. Wilhelm Bohl [Greifenhagen]. 


At Löirefen a bl. Herr Johann jene Qualität. find sofort ganz oder ghet iu 4 1,30 pro 


5 Paul Gerlich, & € 


per Herrlich! Pracehtvoll! X 
Für die Nest 


| ur 3 
ſind meine Bluthen⸗Begonien; ein gut kultiulrt. Stock bringt ſchon im erſten Jahre ca- 200 der prächtigſt. 
Blumen: Div. roth, creme, lache, apfelblüthe, gelb, weiß. Die Pflanzen fterbeu im Winter ab, hinterlaſſen 
> empfehle in größter Auswahl zu 
außerordentlich billigen Preiſen 


an Knolle, welche viele Jahre Blumen treibt. Meine Begonien find in Größe der Blumen, (bis 16 em. Durchm.) 
Farbenpracht weltbekahnt, Hunderte Anerkennungsſchreib. Starke Sämlingspflanz nebſt Auweiſ, empf. 25 St. 

Hand- U. Ringtaschen, 

Couriertaschen, 


42455 100 St. 410, Evelweihpflan reich bl, 10 St. 2,50. E. Merger. Köhſchenbroda- Dresden. 
Reisakofer, 


Plaidriemen. 


R. Grassmunmm, 
S 10. 


klaſche, gegen Kaffe abzu eben bei 
pediteue, Sellhausboflwerk No. 1. 


P. Bock, 
jetzt kleine Domſtraße au 


(im Pasenow'ſchen Hanſe), 
empfiehlt ſich dem geehrten Publikum von Stettin und 
Umgegend bei den billigſten Preiſen und hoch⸗ 
feiuſter Ausführung. 


Specialität: Gruppen⸗ und Kinderaufnahmen, 
22 eee eee: ſowie Vergrößerungen nach jedem Bild 


45 4> > «> AD 4> 4> A> <> > 4> (> > > 
Damen: und 
Kinderkleider 


werden in und außer dem Hanſe angefertigt. 
tn Mange, 
1 Tr. 0 


. 7 
— & Haske. J. ! Pölitzerſtraßſe Nr. 37, 1 


Berlin I; 99999999944 


cht Beſchäftigung, 
d Ein blinder Mann vlopeftüßte zu len 
Berliner Werk. — Charlottenburg. Werk. I. Foblan, dene 9.1 T 
ö werden gewaſchen Mönchenſtr. 38 
Handſchnhe nahe 2 Wollweberſtr., v. 3 Tr, 
Auguste E nzelmann. gesamen 


heilverfahren ſpeziell. Nath u. Hülfe 
Natur in diskreten Leiden. 


Bandwurm 


A 
>>> 


N 


entferne leicht ohne jede Gefahr. 
Sicherer Erfolg narantiıt, 
F. Sommerfeld, Lindenſtr. 24 


soes620006 ese 


5 Neue Waltasstartorfeln, 
Neuen engl. Matjeöhering 


in feinſter Qualität empfing und — 


8 Rudolf Giese Nachf. 


7 4 —...  r 
5 Gute Famil en⸗Nähmaſchine 9 A, 1 Tiſch 2 . 
f bill. gute Stühle, Bet ſtelle Paradeplatz 17. 1 Tr. r. 


IH Schlafdecken 


in ſchwerer guter Qualität u. reizenden Muſtern. 
Größe 150 200 cm, 0 3½½ 4, 4½ u. 5 % 
zur Reiſe und Badeſa ſon 
1 erner Bettſäcke, Strohſäcke, waſſerdichtes 
1 egeltuch. zu Veranden, Zelten, Pläuen aller 
f Art. Sommer-, Pferdedecken empfiehlt 


Adolph Goldschmidt. 


Sad. und Planfabrik. 
1 Neue Körigsſtr. 1. Telerhon No. 325. 


Vereinen % 


und 


Geſellſchaſten 


enhfehlen unſere ganz neu und bequem ein: 
* gerichteten Kremſer an Sonntagen, auch Wochen⸗ % 


EN cs 
— tagen zus gefälligen Benutzung. 


gebrüder Fentzlafl. 


2 Her 85 Große Laſtadie 85. mi 
1 e Re 


Eine der größten Electrotechniſchen Fabriken Deulſch⸗ 
lands (Beleuchtungs- und Kraftübertragung) ſucht für 
Stettin reſp. Pommern einen tüchtigen 


Wertreter 


mit guten Verbindungen. 

Civilingenieure oder ſonſt geeignete Kräfte belieben 
ihre Adreſſe 
Ilaasenstein & Vogler, A 
Friedrichſtr. 190. 


Sämmtliche 


Naschinen und Apparate { 


für 


Klestrische 


Kabel 


Bogenlampen — Glühlampen — Tele- 
graphie — Telephonie, 


Electrometallurgie. 


Städtebelenchtung. 


Einzelanlagen. 


»Ofard, Dupuy&Ca. 
gegn nus Cognac” mos gan 
ie Orginal HaschenCognacs. 

Su Öbezieh. durch die 


5 orb 440 


abzugeben unter Mi. V. 772 an 
„ Berlin ., 


Beleuchtun 
Arbeitsübertragung 
Eisenbahnen. 


Haarflechten nur am billigſten 
C. Behnke, gr. Wollenweberſtr. 14. 
Beſchädigte, auch alte Gemälde reinigt u. r ftaur. nit 
Strecker, Krolenbofſtr. 281. 
I verf. Schneiderin empf. fich den en geehrt. Herrſch. in u. 
Schulzeuſtr 25, v. 4 Tr. l. 
Geg. Wache abzugeben 
fl. Domfraft 22, bei Kröger. 
Gustav Krüger, Langebrückſtr. 4, Il, Repa⸗ 
ratur⸗Werkſtatt für Handfeuer⸗ Waffen jed. Art' billiaſt 


Sachkenntniß 


Brief-Gassetten 


ſowie 


. Tarten-Cassetten, 
ganz nene Muſter, 
0 empflehlt in größter Auswahl 
b R. Grassmann, 
7 Kohlmarkt 10. f 


Leitungsmaterialien — Messinstrumente. 


außer dem Hauſe 


— Jahngebiß 8 


U verkauft unt. Garantie! Reparaturwerkſtatt 
hren ©. Buchert, Uhrmacher, Roſengarten 61 


Eine altrenommirte 3 . 

Arbeiter-, Spar, Kinder⸗Conſirmation⸗, 

Ausſteuer⸗ und Sterbe Verſichenung 
ſichert rührigen, reifen und unbeſcholtenen Männern für 


Stettin und Umgegend einen tägl. Baarverdienſt von 


— 9.309.038 
Sterbekaſſe“ rar 


Projekte und Kostenanschläge frei. 
929090900009 9600980099099 9 


5-6 A: Unigebende Offerten u. 


e iſt billig a 
Ein | 15 55 . Tafel-stiavier iſt billig z fe e 0 * 


rabow Minzfir. 8, 1 Tr. v. 


4 


und Deſtillations⸗Ge chäft 


mit dem heutigen Tage käuflich übernommen habe und unter der Firma 


Louis Quamdı 


Es wird mein eifrigſtes Beſtreben fein, durch Verabfolgung unr reeller Waaren bei billigſter Preis⸗ 
notirung mir das Vertrauen der mich Beehrenden zu erwerben, und bitte ich höflichſt, 
nehmen Ihre werthe Unterſtützung zu Theil werden zu laſſen. 


me nem neuen Unter⸗ 


Hoch achtungsvoll 


Zoos Doresmacit, 
BER en Nr. 19, 


Ecke der Preußiſchen Strafe, 


Wäſche zum Plätten wird noch angenommen 
Krautma kt 1, 1 Tr. 


v Tüchtige Agenten * 
für den Vertrieb altdentſcher Oefen bet hoher Pros 
iſion geſucht. e unter F. U. 3 an die 


Expedition, Kirchrlat 3, erbeten. F 
Il 


l d den N 


Abends 7 Uhr: 


Militär-Extra-Concert, 


ausgeführt von der ganzen Kapelle des 
Königs- Regiments unter Leitung des 


Concertmeiſters Herrn C. Kluge. 


Fauilienbillets (Bons) per Dutzend 3 % W Vor⸗ 
verkauf in den Cigarren⸗Geſchäften der Herren 9. 
Dennert, © A. Meyers Nachf., in der 
Confiturenfabrik von Frl. M. ee ren 
ſämmtlich & Königsthor, ſowie an der Kaſſe zu haben. 


Kaſſenpreis 40 Pfg. 
Von 8 ½ Uhr ab: Schnittbillets a 25 Pf. 
Die geräumigen Veranden bieten Schutz 
für 1000 Perſonen. 


F. Reinkes Garten 


Inhaber (F. Marx). 
Mittwoch, den 31. Mai: 


Extra- Konzert, 


ausgeführt von der Pionier⸗Kapelle. 
rektion: Add. Blu 


6 Uhr. Entree 15 J, 
Grabower 


Gesellschaftshaus. 


Heute, Mittwoch: 


Extra⸗Kränzchen. 


Anfang 8 Bir... 


Anfang 


„Kienast. 


ap cheri. 


Halte⸗S elle der Pferdebahn. 
Heute, Mittwoch: 


1. großes Sommer: 
nachts⸗Kränzchen. 


Br ep el durch 8 Garten. 
Anfang 8 Uhr. Entree frei. 


Emil Schmid. 


Bellevue- Theater. 
1. Enfemble har wwiel 
des Geſammt⸗Perſonals des 


Berliner Reſidenz- Theaters. 


Novität! Zum 1. Male: Novität! 


Madame Mon odin. 


Schwank in 3 Atten v Blum und Toche. 
5 Uhr: Großes Gartenfreiconcert. 


Donnerſtag, 1. Juni 1893: 


12. Euſemble⸗Gaſtſpiel 


des Geſammt⸗Perſonals des 


* Berliner Reſidenz⸗Theaters. 


Nobität! Zum 2. Male: Novitätl 


| Madame Mongodin. 


| Elysium-Theater. 


Bons gültig. 
= Mittwoch: + Dale!) 


Lachende Erben. 


Gr. Operette in 3 Akten von Weinberger. 
Donmerſtag: (Zum 5. Male) 1 


Lachende Erben. 


Täglich: 
Garten: Concert. 

Mer Fntree 15 A mi 
Thenterbeftier zahlen kein ent, 
Nächſter Ballon ⸗Aufſtie 
Sountag, 1 Ju 4 Juni, präciſe 6 uhr. 


IMhalin- Theater. 


Heute, Miltwoch: 


Gala⸗Monſtre⸗Vorſtellung. 


Letztes Auftreten des jektgen großartigen 
Soezialitäten⸗Enſembles. 
Morgen, Tornmeritag: 


Feſt⸗Borſtellung. 


Auftreten der neu engagirten Spezialitäten. 


Erſtes Italieniſches Sammeruachts⸗Feſt. 


Illumination des geſammten (tabliſſemeuts. 


Doppel Concert. Feuerwerk. 
Schlacht⸗Muſik. 
 Sommernacts > Ball 3. 


Mähereh bie en 2 
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